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Hollands Antwort an die Entente
Verweigerung der Auslieferung

niz. Die Antwort der holländischen Regierung auf das Er¬
suchen der Entente um Auslieferung Wilhelms II . lautet
folgendermaßen:

Durch eine Verbalnote vom 15. Januar . Me Ihrer
Majestät Vertreter in Paris überreicht wurde, wünschen die
Mächte unter Hinweis auf Artikel 227 des Versailler Ab¬
kommens, daß die holländische Regierung Wilhelm von
Hohenzollern, den früheren Kaiser von Deutschland, in ihre
Hände ausliefere,  damit er verurteilt  werden
könne. Zux Unterstützung ihres Wimsches bemerken sie,
daß, wenn der Kaiser in Deutschlandgeblieben wäre, die
deutsche Regierung nach dem Wortlant'des Artikels 228 des
Friedensabkommensgezwungen gewesen wäre, ihn auszu»
liefern. Indem sie eine Reihe von Taten, die die deutsche
Obrigkeit während des Krieges begangen hat, als absicht¬
liche Verletzungen des internationalem Abkommens und
als systematische Verletzung des Völkerrechts bezeichnen,
legen die Mächte die Verantwortlichkeit dafür, b.  h . wenig¬
stens die moralische, aus den früheren Kaiser. Sie geben
als ihre Meinung bekannt, daß Holland seine internatio¬
nalen Pflichten nicht erfülle, wenn es sich nicht dem Wunsche
der Alliierten nach Auslieferung des früheren Kaisers an¬
schließe und die Bestrafung der verübten Missetaten ver-

~ hindere. Sie betonen weiter den besonderen Charakter
ihres- Wunsches, der nicht auf eine juristische Anklage,
sondern auf einen Akt höherer internationaler Politik hin.
ausgebe, und sie appellieren an die Ehrfurcht vor dem Recht
und die Gerechtigkeitsliebe Hollands, das mit seiner sitt¬
lichen Autoritär die Verletzung der wesentlichsten Grund¬
sätze der Solidarität der Nationen nicht decken werde.

Tie Regierung Ihrer Majestät hat also in erster Linie
zu bemerken, daß die Verpflichtungen, die für Deutschland
«uf Artikel 228 des Abkommens entstehen dürften , kein ei¬
let Wert  für die Bestimmung der Pflichten Hollands
haben, das an diesem Abkommen keinen Anteil genommen
hat. Die Regierung der Königin, die sich gleichfalls auf
unerfch-itterkiche Rechtsgründe stützt, kann die Frage , die
durch den Wunsch der Alliierten aufgeworfen wird, nur von
dem Standpunkt ihre o' e i genen Pflichten  betrachten.
Me hoSSndische Regierung steht den Ursachen des Krieges
rollig fern und hat ihre Neutralität nicht ohne Schwierig-
r iten b,s zum Ende gewahrt. Sie steht deshalb hinsichtlich
v * lZ'^ staten auf einem völlig andern Standpunkt , als
sie Machte. Sie weist jeden Verdacht, die Verletzung der
weientl chen Grundsätze der Solidarität der Nationen mit
wrem souveränen Recht und ihrer sittlichen Autorität in
Schutz nehmen zu wollen, nachdrücklich st zurück,
iln Vrn kekie internationale Verpflichtung darin enk-

^ ^ ^ öem Akt der hohen internationalen
Len Machte anschljeßen so, . Wenn künftig durch
kein ml 1,. eine  internationale Jurisdiktion geschaffen
' ■die im Falle eines Krieges befugt ist, über Taten
ftur* p- Cn' ? e Vergehen bezeichnet werden und die
öcB„ „ ”e Taten vorangehestrde Gesetz-
Mederkan̂ !^ ^ ? -legt werden, wird es Sache der
Reaie!m.» ™ ^ " ^ »regelung anMchließen. Die
lcivp Obrer Maiestät kann, wie der Fall jetzt liegt.
rcs t!nn? ^ ? Eten anerkennen, als die. die Me Gesetze
Wed' bnigreichs und die nationale Tradition ihr auferlegen.
Li- ^taatsgesehe des Königreiches,
ruhen ' , " nllgewein anerkannten R-chtsgiundsätzen be-
orten .*e « «erkannten Jahrhunderte
ort ‘Moiren,  die Holland zu einem ZnfluchtS-
«a-ht haben internationalen Konflikten qe°
de,, 8uns » '>- E^ " /ti der Regierung der Niederlande,
früheren pachte z.» bewilligen.  indem sie dem
Traditionen ê s - v? ihrer Gesetze und ihrer
die a's "'foiu ^cht und die nationale Ehre,
sprechen ^ r!l* ten  berücksichtigt werden müssen,
gehorchend holländische Volk, den Gefühlen
den Glnnöp̂ l B-e 7^ >tge>chichte immer gewürdigt het, darf
«ttwerfmtfen̂nVcht̂ b"' -f’* ,eineu fre{en  Einrichtungen

Die Rheinische Republik.
Eine EnLschlieZung der Anhänger Dortens.
Die „Köln. Zeitung" läßt sich durch die „Internationale

Telegraphenagontur" aus Bvppard  folgendes melden:
Am 22. Januar fand in Bvppard eine ans allen Teilen

des Rheinlands von Vertretern stark besuchte Versammlung
zur Grün-Lung einer Rheinischen Volksvereinignng zur
Vertretung der Interessen der rheinische« Lande statt. Als
-oorstand der Vereinigung wurden gewählt; 1. Vorsitzender
Oberpfarrer Bertram K a ste r t - Köln. 2. Vorsitzender

I Justizrat Peter Weber  I .-Kvln, Schriftführer Amts-
! llerichtsrat Dr . Liebling - Mainz,  Eisenbghnobersekretär

Kirchner - Köln,  Kassierer Pfarrer K l e e- Perfcheid,
v. Gr and - Ny - Aachen,-  ferner Fabrikant DeckerS-
Geldern, Dr . D o r t en - Wiesbaden, Stadtverordneter
Dulcins . Bingen. Kaufmann ?l. Jansen - Kevelaer.
Bürgermeister R o üy-Niederlahnstetn. Frau Else Z a che r l-
Koln. Zum Schluß faßte die Versammlung etnstimmtg
folgende Entschließung;

Die in Bvppard am 22. Januar 1020 versammelten Dele¬
gierten der Rheinischen Volksvereinignng zur Vertretung
der Interessen der rheinischen Lande stellen fest, daß die
Ausführungen des Abgeordneten Trimborn  aus Km
Reichsparteitag der deutschen ZentrumSpartei in Berlin am
IS Januar 1020 über den zentralistischen Einheitsstaat den
Ubuchten und Plänen der Rheinischen Volksvereinigung
m bezug auf die Neugestaltung des Deutscheu Reiches in
bemerkenswerter W-ife Rechnung getragen  haben.
Die Rheinische Volksvereinigunq ist zwar der Meinung
daß diese Darlegungen dem Begriff eines Einheitsstaats
Wesen und Kern entziehen und legt auf diese Terminologie
keinen Wert. Dagegen fordert sie in Nebereinstimmunq mit
dem Reichsparteitag der deutschen Zentrnmspartei und im
Sinne des deutschen FöderativstateS mit aller Entschieden¬
heit die sofortige Aufteilung des alten  P reu
^ e Wtta &roeiß&are Vorbedingung für die Gesundung
-peutschsands und die weiteste Autonomie für die nengebil»
beten Gliedstaaten. Für dgS besetzte lebtet fordert sic aus
Gründen der Innern und äußern Politik die sofortige
Bildung  eines ans freier Wahl der Bevölkerung be-
rnhenbcn Parlaments  und erwartet , daß die jehtaen
rheinischen Parlamentarier den Forderungen mit . Nachdruck
zur Verwirklichung helfen.

Der Heimtransport.
23- ^ an. Die Reichszentralstelle für Kriegs-

und F-visgefangene teilt mit : Der auf vier Linien er-
Abtransport der linksrheinischen

Kriegsgefangenen aus dem französischen Kampfgebiet ,st
k " fex 20,  ^ 5"uar in vollem Gange.  Aus öem
franzosti' chen Hinterland werde« Heimkehrerzüge vom
f !: 1”t,n an abgelaffen. und zwar alle zwei Taae ein Zug
ft-r Mannschaften und allestiier Tage ein Zua für Offiziepe
Da die linksrhemischen Gefangenen, die im französischen
K^ berlande interniert sind, mit vier Zügen restlos ab-
beförbert werden können, beginnt der Abtransport der
Unterpfffziere und Mannschaften, die ans dem französi-
sch-n Hinterland in das unbesetzte  Dcntschland heim-
vuDefvröenl sind, am 29. Januar , der der Offiziere am

Das Ergebnis des Zentrums-Parteitags.
^ Zentrums -Parteitag hat einstimmig die folgende
^nttchließung zur allgemeinen Politik angenommen;

Der Reichsvarleitm, billigt die Darlegungen des' Vor¬
sitzenden der Zentrnmsfraktion der verfassunggebenden
Nationalversammlung über die politische Gesamtlage und
ersucht dre Part -cileitung für die weiteste Verbreitung
dericlbcn Lvrge zu tragen. Der Parteitag erklärt aus-
orückl'ch sein Einverständnis mit der Betetliaung des
Zentrums an der Koalitionsregierung  und spriK
.er Z e n t r um sfraktion der Nattonalver-
jaMmlung sein volles Vertrauen aus.

La Revanche.

Mächte öem  ® röMSeit  bin , daß die
werden die ßiefer  Anschauung anerkennen
die nw e Ee periöniichen Ansichten hinausgebt und
redlicĥ vÄ / ""sschlaggebenb zu sein scheint, daß sie
bietet. Raum für eine falsche Auffassung

__ (B?i .) van  Karnebeek.

Amerikas an der Kaiserfraqe.
fftaaisdepartemenl"^ ^ Eet aus New-York: Das
f'sferunq h°s 5-,' ^ I ^ brte. daß die Fxage der Aus-
"M interessiere " E " die Vereinigten Staaten
^scht anerkenn-  JA i! eiifl1  den Frieöensvertrag
*« «-!"»,s?  LLH *"

fceä 3ate “ im Dienste Trotz« »,
^ ^ inzton: Ss l̂wrlaiite? ' "Times"  melden ans

«y “ "" « --»Mi. L 7Z-Ä .W Z 8 L « -an-n-

Dr. Meyers Politik in Paris.
Der Berliner Vertreter des Pariser „Journal " berich-

t -t seinem ^ latt, öaß er mit dem MMischon nach Paris ab-
Geschäftsträger Dr . Mayer  eine Unterhaltung

gehabt habe. Dr . Mayer habe ihm u. a. gesagt: Ich habe
zi  auvertraute ebenso heikle wie schwierige Amt erst
nach reiflicher Ueverkegung angenommen. Meine Ausgabe
wird mehr auf dem wirtschaftlichen als auf dem politischen
r? c6seLe» reßen- verstehe vollkommen den Geist szu-
^d des französischen̂Volkes, und ich bin für meinen Deik

, fest entschlossen, ihm Rechnung zu tragen . Der Krieg istI^ndet. der Friede ist gekommen, aber wir verlangen'von
zsynen nicht, das Vergangene zu vergessen.

Holländische Lebensmittel.
Haag,  28 . Jan . sCorrbüro.f Unter den Lebens-

Mittlern, ö' e die Niederlande gemäß öem Kredit- und
Kohlenabkommen an Deutschland liefern müssen, kommen
hauptiachlich Heringe und Käse in Betracht, von denen in
Holland große Vorräte vorhanden sind.

Ausfuhrverbote.
.mz' Berk  i n, 24. Jan . In der Preußischen Landes-

oer,ammlung teilte die Regierung in Beantwortung kleine-
rer Anfragen mit, sie sei bereit, dahin zu wirken daß die
Reichsregierung für solche Materialien , die für unseren
Hand?l und rs Handwerk unentbehrlich sind, Ausfuhrver-«ote erläßt.

iro:ffen’ 6öfe  uns Frankreich mit größtem Mitzirane»
oeträchtet, daß cs nicht an unfern ehrlichen Verzicht aus olle
militari,chen Pläne und Ziele glauben will Das neue
D .ntichland wird trptzdem in seinen Bemühungen n cht
Nachlassen, die Welt von der Friedlichkeit seiner Ziele ,o
nberzeugen. Wir wollen den Völkerfrteden. wir ke-daucr»
aufs tiefste, wenn auf der Gegenie te Stimm -n Verbreitung
finden. Me unsere ehrlichn Absichten als Lügen bezeichnen,
und das Mißtrauen gegen Deutschland verewige,, wollen.
8 " . : v'el beach-eten militärischen Zeitschr ft „La France
Militaire ^ schreibt der General Fomstlle unter der lieber,
ichrift „Funsz-vl-n Jahre . . ab r nachher?" u. a. folgendes:

Der Friede ist in Kraft. Vom 10. Januar 1920 ab
läuft die berühmte Frist , während der unsere Farben am
Rheine flattern . Fünfzehn Jahre des Aufatmens ohne
Unruhe Mer nachher? We che Garantt n wird der Tag
^ Leben, an dem die lctz'e französische Garnison ans
Mn Rheinlanden abzieht? Ein anderes Snstem? Alle
Staaten , die e n Wied'rausleben des deutschen Ehrgeizes
zu fürchten haben, müssm das wissen und Frankre -ch a«
erster Stelle, denn es steht der Geiahr direkt ^e»ennber.
es steht auf Borposten. Fünfzehn Jahre , eine SdUtwmrt
im Leben des Einzelnen, fast nichts im Leben einer
Na ivn. Die Staaten , die sich g gen Deutschland ztt
sichern haben, müssen vor Ablauf dieses Zeitraumes zu
einer VerEndiguna über eine gemeinsame Sichern>-g <-e»
kommen sein, die so wirksam und so schnella 's möglich
für vowkommen- Ruhe sorgt. E 'ne komplizi-rte und
eine delikate Aufgabe, eine Aufgabe, die zu allem noch
schnell gelöst werden muß. damit das io geschaffene In-
strument leicht in seinem Räderwerk funktioniert an dem
Tag«, an dem die letzt? französische Nachhut den Nh i»
verläßt. D e Staatsmänner der Entente haben keine
Zeit zu verlieren . Sie dürfen sich keinen Illusionen bm.
g-.'ben sie dürfen sich nicht durch pazifistisch«
deutsche Melodien  etnschkäfern lassen. Die Vre.
ö gten der Mehrheitssoziachemokraten »nd der «aabhän.
giaen Sozialdemokraten müssen un 'ere StaatSmänn -.-r kakt
lassen. Das Bekenntnis zum repnblikani 'chen Glauben,
daS von den Politikern ienieits des NheinS kommt, darf
sie nickt bewegen; das W nickts als V e r st - kl u n n.
M litarisiisch. imperialistisch, alldeutsch war daS D vtich-
land Bismarcks; militaristisch , imperialistisch
und akldeutich ist auch das Deutschland not
l 'cute . Um sich zu Werzengen, höre man auf eine«
Hoffmann, avi Lettow-Vorbeck. auf Ludendorff und
Htndenburg. Se sind die Verkünder der wahre«
Gedanken deH Dort schlau ds von heute

An di-se Ausführunffen knüpft sich eine Charakteristik
Ludcndorffs und zum Schluß sagt Gen-ral Fonville ; Da»
Viel b eies Deutschlands von heute fei klar, es sei die
Revanche. „D ^s Deutschland der Ludendorff ist daS
wahre Deutschiand."

Wir können verstehen, wenn ein General ein Misitär
so denkt, wir können es aber nur bedauern, daß diese Ga.
danken in einem Blatt Raum finden, da? für daS Ver-
N.llfrsfH Zwisten ^
^kbseien nicht ohne Bedeutung Ist. Es sst das „Echv da
^bm " in Mainz das den Artikel Ms Gen' rass Fonv ' lle
abdruckt. Wir können nicht alanben däß die BsrSresinna
solcher ganz einseitiaer Artikel der ' Be"siänd'-g„ aa b'« i'a
auch Frankreich akS Ziel erklärt förderlich fein kann Der
erste S V (tt zur Verstaus --ss »n
den. Wenn aber Gmeral Fonville die Musik dazu schrei,
ben darf, wird nicht viel dabei herauskommen ^ aK
Dentschland von beute ist nicht das Deutschland von gestern.
Unsere FriebcvSliebe kommt aus ehrlichem Herzen-

Der Prüfungsausschuß für die Kriegsgefell,
schäften.

Der Abgeordnete Dr . Rieß er  von der Deutsche»
Bolkspartei hat in der Nationalversammlung foigende
kleine Ans-age gestellt: „Vor Wochen schon bot der ReickS»
rat ecne Prüfung der gesamten GsschekktZsührnngder
KriegSgesellschaften. die auch ich-n der Nationalvrrsammluns
m,t Vertretern anderer Fraktionen beantragt hatte be¬
schlossen. Diese Prüfung soll emem Ausschuß obNagen!,
in dem u. a. auch sechs Mitglieder der Nationalverfai -m.
lung vertreten sein sollen. Ich frage an : Aus welche»
Gründen die zur Bildung Meies dringend  notwenMa -n
Anssibusses erforderlichen Maßnahmen noch immer nicht
getroffen sind insbesondere weshalb die N"t-avasverramm->
lung noch nicht aufaesordert worden ist. die von ibr t»
den Ausschuß zu entsendenden Mitglieder zu wählen?"

Rundschau.
Verhaftung eines Arzte? f» Neuwied.

m , *2 ; Berlin,  24. Jan . Nach ö?m „Berka Tagevlati^
>nN?i:wi"d der Augenarzt Dr . Herrmann  von einem

vela,schon Veamien ohne Angabe von Gründen verhaftet
und abtrarsportiert worden. Herrmann mar während deS
Krieges Chefarzt in Tournai.

Verhaftung eines Frankfurter Kommuuistea.
Der Herausgeber der Kommunistisch;« „Roten FaSne^

rn Frankfurt a. M. ist verhaftet worden.

Der Besuch preußischer Minister im Rheinland
Der preußische Ministerpräsident Hirsch, der MinisMr

des Innern Heine, der Finanzminister . der Hanbclsminister
Sudekum. der Handelsminister Fischbeck und der Wohl-
anüsl^ t Ank»û ^ erwald werden ihre geplante Rhein-landsahrt Anfang Februar antreten , um mit den pvlitisckcu
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® Aus der Stadt . <»

Aus dem Stadtparlament.
Ja der gestrigen Sadtnerordnetenvcrsammlung waten

iß  Vertreter anwesend. Den Vorsitz führte der stellver¬
tretende Stad -verordn-ctcnvorsteher Karl Gerhardt.  Der
Sitzung wohnte der französische Kommandant , Tonssan , b i.
Lunüchst wurde von verschiedenen Eingaben Kenntnis ge¬
nommen . unter denen sich auch eine Eingabe der Arbe -fs-
invaiiden um Gewährung einer Bcschaffungsbeihi !fe be-

- findet.
An d"r Loitze der Tagesordnung stand eine Vorlage

des Magistrats:
Die St .-B.-B . welle sich dem Anträge des Magistrats

an die Sehe Interalliierte Mjcinla " dkommission imt
Wiedereinsetzung des Oberbürgermeisters Geh . Obcr-
finanzrat Glässinq in sein Amt auschließcn.

Ltadtv . v. Eck berichtete namens des Acltestenaus-
schusses. der sich mit dem Antrag ' bereits befaßt hat und
kracht? das Gesuch zur Verlesung . In dem Gesuch an die
Hohe Kommission wird die Kohlenlage zurzeit der Absetzung
v " d Ausweisung dez Oberbsira .'rme 'sters eingehend cncs-
einandergesetzt und bervoroehbben , daß der Oberbürgr-
meisicr all ŝ aetan hot. was in seiner Macht stand , um die
Kohlenversoraung so günstig wie möglich zu gestalten . Die
Hoh" Kommission wird in dem Gesuch gebeten , den Ober-
büro «rmeister în sein Amt wieder einzusetzen. Ferner wird
in dem Gesuch au 8geführt , daß die städtische Verwaltung
den allergrößt n Wert darauf legi, daß rhr die bewähtte
Kr 'oft, die sie in der Person des Oberbürgermeisters , Ge-
Keimen Oberfmanzrats Gläsiiug, als obersten Leiter der
städtt 'chen Verwaltung oelunden hat, in den schweren Zei¬
ten . ö nen die stödti'che Verwaltung infolge des wirtschaft¬
lichen Zusammenbruches Deutschlands entgegengeht , er¬
halten bleibt.

Der Ael sstenauslchuß schlägt vor , diesem Antrag beizu-
treten undStadtv . ». Eck konnten betonen, daß sämtliche Par - -
teien km Aeltestenansschuß einstimmig für den Antrag
ein tragen.

Stadtv . Greis (II . S . 3 .) erklärte , daß seine Partei-
grnpve gegen dm Antrag stimme, so wert er die Wiederein-
s-tzuna des Oberbürgermeisters verlange , weil Herr Gläs-
stng Vertreter eines R ' gierungssystemS sei, das die Ar-
be terrwassen n 'rderzudrücken bestrebt war . (Lebhafte Pfui¬
rufe .)

Dte Vorlage wurde darauf mit allen Stimmen gegen
die der vier Unabhängigen Greis , Knipp , Rttnsperger und
Dcĥ b-rt angenommen.

Im weiteren Verlauf der Tagesordnung wurde be-
schönen , den bisher 'gen Zuschuß von 3000 Mark an Sen
W '^sb ' d rer Krivpenvercin weiterzuqewäheen . (Berichterst.
Stadev.  Greifs .) ^

U-5-r die Erhöhung des Beitrages zu den Unte -rhal-
tunaSkost -n der gewerbl . Fortbildungsschule berichtet

Kaschau.  Die Vorlage sieht eiffe Erhöhung des
S u gcldes auf 10 Mark vor . Nach kurzer Aussprache in der
Stadtv . Neujahr  den Wunsch äußerte , daß sich ein glück-

.̂ ertrögleches Verhältnis zwischen 6>ewerbeschnle und
Werkstätten Lemerkbar machen möge, worauf Bürgermeister
Trauer?  erwiderte , daß mit aller Energie auf den regel-
mäk-'gen Besuch der Fortbildungsschule gedrungen werden
müßte , wu ^de die Vorlage angenommen

Dem Verkauf einer asten Mühle mit Wiese und Acker
in der Gemarkung Königshofen , dte s. Zt . von der Stadt bei
der Anlage des Kellerskops-Wafferstollens erworben wor-
^7  war, letzt aber nicht benötigt wird, an den Kaufmann
W' lhefm bleichwein zum Preise von 20 000 Mk . wurde zu¬
gestimmt . (Berichterst. Stadtv . Hartmann .)

lieber die Wahl eines Beirates für das hiesige Ge-
rfchtsaesängnis . der die U'benvachnng des Strafvollzuges,
die Bestchtfgunq der Gefängnisräume . die Fürsorge für die
Gefangenen «sw. zu übernehmen hat . berichtete Stadtv.
-L-chneider.  Der Wahlausschuß wacht für diesen Beirat
»olgenöe Vorschläge: Als Mitglieder : Frl Wißmann.
S 'adtv . G ö r r e s . Iran General Röder,  Staa .sanwnlt-
schastsrat B e n n e r s chc i d t . als Stellvertreter Frl . Ida
Schmidt . Stadtv . Lindig . Prof . Fresenius und Herr Kampe.
Der arorlchkgg wurde einstlmmig gntgeh ersten.

Als Bezirksvorsteher -Stellvertreter im 0. Armenbezirk
wurde Kaufmann Heinrich Bester  Taunnsitr . 30/85 , als
ArMLnpfleger im 0. Bezirk Metzgermefster Karl Seil¬
st eraer,  Nerostraße bestellt.

D e zwei letzten Punkte der Tagesordnung betrafen
einen Antrag d r Mchrheitssozialisten wegen Schaffung
eines städtischen Volksbildung samtes.  und
eine Anfrage der Mehrheissvzialffien betreffend Aus¬
bau unseres Schulwesens  und Besserung der Miß¬
stände , an denen gegenwärtig unsere Schule krankt . Die
Stadtv . Witte und Lindig  begründeten die Forderun¬
gen. ihrer Partei . Letzterer hielt namentlich die Bildung
von Schulansschüssen und von Lehrcrkammern für wün¬
schenswert . Bürgermeister Travers  konnte Mitteilen,
daß infolge eines ähnlichen Antrages , der beim Magistrat
eingegangen ist, bereits eine Kommission bestellt worden sei',
öu" sich mit den Vorarbeiten für die Schaffung eines Volks-
bildungsousschuss s befassen soll. Auf Wunsch der Stadt-
verorbnetenvcrsaMmlung sollen zu dieser Kommission auch
.Vertreter der einzelnen Parteien hinzugezogen werden.

lieber die Frage des Ausbaues unseres Schulwesens
entspann sich ine längere 'Anssprache, die aber hauptsächlich
zwischen Unabhängigen und Mehrheitssozialisten geführt
wurde und stark das politische Gebiet streifte , bis endlich
Bürgermeister Travers  die Erklärung , abgab, daß der
Magistrat alles tun werde, was sich tun läßt , um die Frage
zur Zufriedenheit zu regeln . Man möge ihm das nötige
Vertrauen entgegenbringen . Gleichzeitig bat der Bürger¬
meister . bei der Einbringung von neuen Vorschlägen und
Anträgen sich einer größeren Mäßigung zu befleißigen , da
der Magistrat dieser Mchrbc 'lästung mit Arbeit auf die
Dauer nicht staudhalten könnte. Damit wird der Gegen¬
stand verlassen.

Unter den neuen Vorlagen , die der nächsten Sitzung
Vorbehalten sind, befindet sich der Entwurf einer neuen
Hundesteuer - Ordnung.

Bürgerme 'ster Travers  konnte zum Schluß der
Sitzung die erfreuliche Mitteilung machen, daß Herr Rent¬
ner Säger  in Erinnerung an seine Söhne eine Stiftung
von 50 t» 0 Mark gemacht hat zur Schaffung -eines Luft - und
Sonnenbades . Der Biagistrat will die ans der Gärtner-
stiftung berttts vorhandenen 50 000 Mark damit znsammen-
lcgen , so daß fetzt 100 000 Mark für den genannten Zweck zur
Verfügung stehen. Es bedürfe aber noch weiterer Stiftun¬
gen , um den Plan durchführen zu können.

In geheimer Sitzung wurde sodann noch über den
Nachtragsvertrag zum Strom liefe nt ngsver trag mit Ser-
Stadt Biebrich verhandelt.

Schluß der öffentlichen Sitzung 5%  Uhr.

Staats - und Gemeindesteuer . Dte Zahlung Ser 4. Rate
hat zu erfolgn am 26., 27. und 28. Januar von den Steuer¬
pflichtigen der Straßen mit den Anfangsbuchstaben I . bis
einschließlich N . Die auf dem Steuerzcttel angegebene
Straße ist maßgebend.

Das Kaiser Friedrich -Bad muß infolge Kohlenmangel in
dieser Woche geschlossen bleiben.

Keine militärische Kontrolle au den Bahnsteigen . Da
der rote Berkeh -rsausweis zum freien Verkehr im ganzen
besetzten Gebiet und zum Verkehr zwischen dem besetzten
und dem unbesetzten Deutschland berechtigt, ist die franzö¬
sische Kontrolle an den Bahnsteigen weggefallen.

Freireligiöse Erbauung . In Fortsetzung seiner, anläß¬
lich des 75jährigen Bestehens der freien Ge¬
meinden  begonnenen , Vortragsreihe über die Begrün¬
dung der freireligiösen Ideenwelt auf menfchheitsgefchicht-
licher Grundlage spricht Herr Prediger Tschirn  Liesen
Sonntag , 25. Jan ., friih 1054 Uhr , im Bürgersaal des Rat¬
hauses über : „Das Wiedererwachendes klassi¬
schen Altertums im Christentum ." — Zutrittfrci
für Jedermann.

Deutsche demokratische Partei . Me wir hören , beab¬
sichtigt die Deutsche demokratische Partei am 81. Januar
eine öffentliche Versammlung zu veranstalten , an der der
Abgeordnete Oberbürgermeister Dr . Luppe,  Frankfurt
a. M ., über „Die Finanzwirtschaft des Reiches" sprechen
wird.

Einschränkung des Postdienstes an Sonn - «ud Feier¬
tage «. Beim Postamt 1 in Wiesbaden sind künftig an Sonn-
nn-d allgemeinen Fciteragen die Schalter nur noch von
8 bis 8 Uhr vormittags geöffnet . Die Annahme von
Paketen ist auf dringende  beschränkt . Postanweisungen
und Zahlkarten , abgesehen von telegraphischen , sowie
Wertbriefe sind von der Annahme ausgeschlossen.' Die
Postämter 2, 3. 4 und 5 bleiben wie bisher an diesen Tagen
g-eschl offen.

Gegen den unbefugte « Gasvezng . Me aus einer , im
Anzeigenteil veröffentlichten Bekanntmachung des ' Ma¬
gistrats ersichtlich ist. werden zukünftig alle Gasabnehmer,

welchen nachgewiesen wird , daß sie während der Sperrig
unbefugterweise Gas verbrauchen , unnachsicht lich durch
stellung der Gaszufuhr bestraft . Bor einer Gasentnah^
in Sen S -perrzeiten muß daher dringend gewarnt werde-

Der Allg . Protest . Missionsvereiu . Zwcigoerein Wies,
baden , begeht morgen . Sonntag , den 25. Januar , hier fe^
Ja -Hresfest mit Jusendgottesdienst in der Marktkirche uw,
8.30 Uhr , Kindergottesdienst in der Ringkirche um 11-15
und Hauptgottesdienst um 10 Uhr in alle» evangelisch^
Kirchen . Besonders sei noch einmal hin gewiesen ans dß
Missionsseier um 5 Uhr in der Ringikirche, die in ähnlicher
Weise geplant ist, wie die so schön verlaufene Feier des
Evangelischen Bundes am letzten Sonntag . Bei dieser
Feier wird die Festrede Missionsinspekler Knodt  auz
Berlin , unter nasfanische-r Landsmann und früherer Rhei .̂
gauer Pfarrer , halten.

Die größte Antogrammsammlung d-r Welt. Der fa,
kannte ungarische Autogrammsammler Louis Bart«
wird morgen nachmittag von 3 bis 7 Uhr im kleinen 5tur?
Haus seine weltberühmte Autogrammsmnmlung dem P -ch.
likum zugänglich machen . Der Eintrittspreis , - er de«
Hochwassergefchjadigten zugute kommt, beträgt 10 Mark.
Herr Barth hat in 15 Jahren auf Reisen , die ihn nahezu
eine Million Kranken kosteten. 1588 Unterschriften »int
Fürsten und berühmte Persönlichkeiten der ganzen Welt
gesammelt . Das Buch enthält 410 Originale berühmter
Maler . Morgan der amerikanische Milliardär hat schm,
vor dem Krieg für die Sammlung eine halbe Millüur
Dollar geboten.

Die Feuerwache wurde gestern nach Helenenstraße A
gerufen , woselbst durch überhitzten Ofen ein Balken in,
Zirmnergebülk tu Brand geraten war . Nach andcrfftalL»
stündiger Löschavbeit war die Gefahr beseitigt.

Standesamts -Nachrichten vom 23. Januar . Am 20. Januar
Ebefrmi Anna Bohr . geb. Ar , 60 Jahve . Am 21. Januar Do»
mänenrentamtskaffenbate LouiS Don, 72 Jahre : Kurhausvortier
Wilhelm Woest, 51 Jahre : Rentner Adolf Mener, 68 Jahre : Ehe,
frau Johamiette Dauer , geb. Donccker, 43 Jahre.

Kurhaus , Theater , Vortrage , Vereine usw.
Die „Literarische Gesellschaft"  teilt , um vielfach«

Anfragen zu begegnen, mit , daß Waldemar Bonsels Vortrag üb«
„Christus als Persönlichkeit" (Montag , 26. d. Mts ., abds . 7)4 Ubr
im großen Zaale des Zivilkasinoss frei von ieglicher Tendenz
ist. Der Dichter selbst sagt dazu : „Er ist weder kirchlich noch anti-
kirchlich: es ist nur ein Versuch, den Sinn der Evangelien MS
heutigen erneut geistig nahe zu bringen."

Der Bayern - Verein  Wiesbaden E. V.. gegr. 1908, M
seinen Maskenball am Sonntag , 25. ds. Mts . in sämtlichen Rän,
men des PaulmenschlöhchenS ab. Der Ball ist behördlich geneh,
migt. Anfang 3 Ubr.

Kinos , Unterhaltung und Vergnügungen.
Das Kinephontheater bringt ab Samstag Sie sechste, austn-

ordentlich spannende Fortsetzung des großen Mia Mao-Zvkluj
Ophir , „Die Stadt der Vergangenheit", welche eine ganz außer,
gewöhnlich prächtige Ausstattung zeigt. Ein entzückendes Lustsvitl
.„Das rosa Trikot " beschließt das großartige Programm.

Ja den Monopol-Lichtspielen gelangt der bervorrage
Fern Andva-eeilm „Zwei Menschen" sowie eine spannende Kri
nalgeschichte„Der Fall Popvinoff " zur Vorführung.

Das Obcon-Tbeater bringt einen nenen Film mit der &e«
liebten Künstlerin Hedda Vernon , welcher sich „Galeotto, km
große Kuvvler" betitelt . Ein zeitgemäßes Lustspiel sorgt für hef
tere Abwechslung. 1

Die Ringkümpfe im Vergnüguagspalast Groß-Wiesbai
(Jobs lmtige Bühne ) geben ihrem Ende entgegen. Am Mittwe
fanden sehr interessante Käinpse statt. Die schwarz« Maske sicgti
über Hibler nach 25 Minuten durch ihren Spezialgriff (Kopfzugf.
Elliot und Lechleitner rangen 30 Minuten unentschieden. D>
Kampf Laube gegen Stein endete zugunsten Laubes in 22 Min.

Raffauisches Landestheater.
„Die Jüdin ", große Over von Halspy.

In HalSvvs „Jüdin " gestierte am Donnerstag Herr Waoiz
in der Roll« des Kardinals Brogni . Der Sänger , dessen höbet
Gestalt sehr wirksam ist, verfügt über eine angenehme sonoreI
Stimme , die auch die nötige Tiefe zu besitzen scheint. Die Cavat!«
im ersten Akt und auch der Fluch im dritten waren im GanM
wohlgelungen. Was das Spiel onlangt , so bietet die Rolle i«
weiter keine Gelegenheit zu voller Eirtfaltung, da der Sänger
stets die Würde des hoben Geistlichen zu wahren hat. Um ein
abschließendes Urteil fällen zu können, müßte man ihn nochi» j
weiteren Rollen, wie z. B. „Kaspar" im „Freischütz" n. a. hör» . -
Sonst bot die unter Herrn Prof . Mannstaedts stehende und mit
den Damen Englertb (eine prachtvolle Recha!) und Aüerman» I
(Endora ) .sowie den Herren Streib (Eleazar), der vorzüglich beiß
Stimm « war . Busch (Leopold) und Mechler (Rnggiero) besetz«
Aufführung keinen Anlaß zu erneuter Besprechung. W. 8.

Großer Schuhverkauf LAMM
Aüeinverkauf für Wiesbaden! Neu eingetroffen : volßsstiefel mit Ledersohle, Nr . 27- 30 Mk. 24 . - , Nr . 31- 35 Mk. 2S . - .

Farben und Faffoni, ^
preiswert.

Allein-Verkanf für Wiesbaden. P°241

Haus Altendorf.
Roman von C. v. Lnckwald.

(Nachdruck verboten ).
Angereat wie lange nicht floß die Unterhaltung dahin,

und als Eggeberth seinen Besuch beenden und wieder auf-
brechen wollte , hielt ihn Frau von grohrbach mit ung :-
wohnter Liebenswürdigkeit zurück: „Davon kann keine
Rede sein, lieber Rittmeister . Sie bleiben natürlich zum
E '-dessen hier . Wir lassen Sie nicht fort . Wir hatten
wlang - nicht die Freude . Sie hier zu sehen."

„Wenn ich nicht störe, bleibe ich nur zu gerne , gnäd 'g»
Frau " mrd während er mit der -arlten Dame sprach, hing
fei» anfleuchtender Blick an Annemarie.

Nach dem Ilbendeffen saßen sie in Frau von Dtekows
>„a :on plaudernd beisammen , und Annemarie erinnerte an
das Tagebuch, das der Rittmeister versprochen hatte , mit-
zitt-ringen . Er griff in den Aermelaufschlag und zoa ein
klelnes , eng beschriebenes Heft hervor . „Ich erzählte
neulich Ihrer Frau Schwiegertochter von den Reifen , die
ich gemacht, als ich ein Jahr ä 1. s. stand und von dem
Tagebuch , das^ ich in dieser Zeit führte, " wandte er sich
erklärend an Frau von Diekow , „ich versprach es gelegent-
Kch m .tznbringen , aber — ich weiß wirklich nicht, ob es die
Damen intereffieren kann, es sind nur die Aufzeichnungen
eines - Laien ."

„Bitte lesen Sie . Herr von Eggcb :rth, " erklang , es von
allen Seiten . . Die Damen rückten näher und griffen zu
»e« unvermcch .scheu Handarbeiten . Doch während die
anderen emsig die Nadeln führten , ließ Annemarie die
Arbeit bald in den Schoß sinken, sie lauschte atemlos der
ruhigen , tiefen Mänrverstirmne , ihre Augen hingen an
deinen Lippen und vor ihr erstanden wunderbare , nie
geschaute Bilder.

Sie sah die Karawanen durch den gelben Sand der
Wüste ziehen , hörte den heiseren Schrei der Kamele , die
kveißen Mäntel der Beduinen leuchttcn gegen den farben-
ikatten Himmel des Orients . — Sie stand ans weiten

Schneefeldern wttder GebivgAg-geriden. gewaltige Eisberge
türmten sich vor ihren Blicken und wuchsen ins Üngemeffene.
Sie setzte dem stolzen Uichba den Fuß aufs Hmrpt . — Durch
stickig« Sümpfe wanderte sie, hörte das Rauschen der
Dschungeln , wenn der Tiger leise schleichend durch das
Dickicht bricht . Die Nilbarke schaukelt«, sie glitt in stiller
Bollmondnacht den heiligen Strom hinab , die Pyramiden
leuchteten in fahlem bläulich weißem Licht. — Di ^ Tore
der ewigen Stadt taten sich vor ihr auf , sie kniete im Dom
von St . Peter , die Osterglocken läuteten , das Miserere er¬
klang in der Sixtinischen Kapelle, der heilige Vater zele-
brierte die Messe. — An Bandenkmalen vergangener Jahr¬
hunderte schritt sie vorüber , schwermütige Zäsarenküpfe voll
Machtbewußtsein und Einsamkcitsnot blickten aus sie -her¬
nieder . — Durch die sarbeng 'lühende Eampagno w>andertcn
sie, die fernen Sabinerberge blauten.

Als Eggebcrth das Heft sinken ließ , fuhr Annemarie
wie aus schwerem Traum erwachend empor und strich sich
auf,atmend über die Stirn . Die Uhr auf dem Kamin ver¬
kündete mit leisem Schlag die zwölfte Stunde . Der Ritt¬
meister erhob sich erschrocken.

„Nicht möglich! Schon so spät!" rief Frau von Rohr-
bach überrascht , und Frau von Diekow meinte:

„Die Zeit ist wie im Flug vergangen , vielen Dan >k
Herr von Eggeberth , das war wirklich ein interessanter
Abend "

„Haben Ihnen die kleinen Auszeichnungen gefallen,
gnädige Frau ?" fragte der Rittmeister Annemarie , die
ihn . wie aus einer andern Welt zurückkehrenö . anblickte.

„Es war wie ein Märchen, " sagte sie, „wie schön muß
es dort draußen sein wie groß und wunderbar ist alles,
was Sie erlebt und gesehen — und ich kenne von dem allen
nichts — gar nichts," fügte sie beschämt hinzu.

„Darf ich Ihnen Bücher schicken? Ich , besitze einige
schöne kunstgeschrchtlicheWerke, — falls Sie sich dafür
interessieren stehen sie zu Ihrer Berfügmrg . Ich habe
auch zu Hause in meiner Junggefellenklause eine Anzahl
guter Bilder . Wie gern würde ich sie Ihnen zeigen, gnädige
Frau, " wandte er sich mit einem plötzlichen E«tschluß an

Frau von Die -kow, würden mir die Damezz nicht gelegent-H
lich die Freude machen, sich meine bescheidene Behausuil
anzusehen , wenn Sie nach Zissow kommen ?" —

Frau von Diekow versprach mit Annemarie zu kommMj
Frau von Rohrbach lehnte die Einladung dankend ab.

„Ich bin z-u „alt , lieber Rittmeister . Treppensteigen
müdet mich, ich sahre nicht mehr uns . Meine Tochter u«
meine Enkelin können mir später von allen Herrlichkeiterl
erzählen , die sie bei Ihnen gesehen."

Rittmeister von Eggeberth bewohnte in Zissow die zweite
Etage eines alten Hauses in der Nähe der Kaserne.
vierzehn Tage nach seinem Besuch in Altendorf ftrhr itt
Diekowsche Wagen eines Nachmittags bei ihm vor . Fr <«>!
von Diekow nebst Schwiegertochter entstiegen ihm, uw I
versvroch --nen Besuch anszuführen.

Annemarie zog die altmodische Messingschelle neben detl
Haustür und betrachtete etwas enttäuscht den nüchtern^
grauen Steinkasten . Die schwere eichene Haustüre wurdeI
aufgorissen . ein Ulan in einfacher Dienerlivree erschienj
um die Damen hinaufzuführen.

In dem geräumigen , nur matt erhellten Flur , I
Wände allerlei Waffen und Rüstungen schmückten, ka«
ihnen der Hausherr entgegen und begrüßte sie, sichtlich CI"
freut , daß sie Wort gehalten hatten . Er nahm ihnen Jj«
Mäntel ab und öffnete die Tür zum Wohnzimmer . 3W
großen erstaunten Augen blickte sich Annemarie um. zögert |
überschritt sie die Schwelle . ,

(Fortsetzung folgt .)

Juwelen Platin, Gold, Silber ]
kauft

zu hohem Preis j
ru Fahrlkafien:zwecken.

BOK,
Wiesbaden , Kirchgasse 70 j
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SamStaq, 54. Januar 1920 WieSvadener Neneste NachEten Gkite8
Teilen-Nassau und Llmgebung.

' Sonnenberg. .
D-x Ke«eralversamml «»a des Frauenvereins zu

sn««cu- erg wirb morgen . Sonntag , den 28. Jan ., nach-
5 Uhr. im Gemein deHiuse „Warlbuvg" avgehalten.

Ä-/Vorsitzende Herr Pfarrer Bender  wird in derselben
£ ”LTie  Tätigkeit d 'S Vereins im Jabre 1019 berichten und
ii . Wöchnerin Frl . Althen  über Einnahmen und AnS-
^ben im verflossenen Jahre . JrLbesondere wird beraten

müssen über &i)e Decknnq der wesentlich veruiehrten
AM -abe« der Kranken-pflegestation.

* Nassau (Lahn), 21. Jan . Ein Verein brr
Kriegsgefangenen  hat sich hier gebildet . Der Verein
Märt Zen Namen „Wirtschaftliche Vereinigung ehemaliger
kr eesgefangener , Nassau und Umgebung ". In d"r Grün-
dungsversammlung kam der lebhafte Wunsch zum Ausdruck,
*,* ttun befreiten Kameraden ans fraggbfischer Gesangen-
lchasi durch Zufammenschlusi aller Kriegsgefangenen einen
Halt zu -gewähren, und ihnen in jeder Hinsicht zur Seite
ju stehen. _ . -

Svort und Sviel.
Der Zlchwimniklub Wiesbaden (früher Schmimckklnb Senta)

ftntte am lä- siannar seine erste ordentliche Heuotversäaimlnna.
Die Tagesordnung begann mit der Namensänderung und Gin-
traglma desVereins. Der Name,„Schwimmklub Wiesbaden" wurde
mit SMMNmckrheit angenommen. Die vorgcschlagene Ein¬
tragung wurde bewilligt. Die Borstanbswabl hatte folmndes Er-
gebniZ: l .sLorf. Wllb. Karl Sckilink. 1. Schriftwart u. stellv. Bors.
Bilb. Sieger.. 2. Schriftwart Frl . Sophie Lotz, 1. Kassenwart
Milliam Heiirn. Nrrotal 21. 1. Scknvkmmwart Fritz FWner, Da-m.»
Achwünmivart Frl. M. Ublemann, Zeug- und Werbewart Karl
Aommann, Oranienftr. 81. — Der nächste Prmkt Satzungs¬
änderungen wurde zur Erledigung dem Ausschuß übertragen. Herr
M-tink erstattete Bericht über die Verhandlungen bett. de« Aug.-
Wtoria-Schwlmmvabes. Die Verhandlungen sind einsichtshalber
«n, demS. E. W. z. Zt. wegen dem starken Kohlenmangelunter¬
bräche u-

Futzball. Sportverems erste Mannschaft fährt ani
Sonntag 11 Uhr nach Höchst-um VerbandSspiel gegen F .-C.
l)j Höchst. Dix übrigen Mannschaften des Vereins tragen
folgende Privatspiele aus : 3. Mannschaft in . Biebrich
iWaldstc.) gegen F .-B . 02 Biebrich. 10 Uhr, 4, Mannschaft
Men 4. Mannschaft Biebrichs um 11 Uhr ^ ttf dem Sport¬
plätze an der Frawkfnrterstraße hier, 4a gegen Biebrichs
8 Mannschaft auf demselben Platze um l -10 Uhr. Die
Jugendmannschast tritt um 10 Uhr gegen die 4. Mannschaft
der „Germania" hier aitt dem Exerzierplatz an. — Am
Sonntaa mttd man zum erstenmal eine der starken Höchster
Mannschaften hier spielen sehen, Germania, empfängt den
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Sp -V. 08 im Verbandsfpiel . — Die Spielvereinigung
Wiesbaden führt morgen Sonntag mit ihrer i . und 2.
Mannschaft nach Rüssclsheim und trifft auf den dortigen
F.-K. Haffia. (1. Mannschaft Berbandsspiel , 2. Mannschaft
Privatspiel .) — „Germania" trägt diesen Sonntag fol¬
gende Spiele anL: 1- M . Berbandsspiel gegen Sp -B.
Höchst um 1.80 Uhr. Sportplatz Frankfurter Straße . Di«
1. S -M. führt um 0 Uhr vom Viktoria -Hviel nach NüffelS-
heim gegen Borussia 1, die 2. S .-M . um Voll Uhr vom
Hauptbehnhof nach Hochheim gegen Alemania 1, &te 8. M.
spielt ln Dotzheim, die I . M . vormittags auf dem Exer¬
zierplatz gegen Sp .-B - Wi -'öb. 5. Fortsetzung der General»
Versammlung Samst -m. 7 Uhr LurMalle.

Eissport. Die Eisbahn am Sportplatz Kaiferftratz« ist niorgen
Sonntag geöffnet.

Handel und Industrie.
Der Rückgang des Markknrses

hat am 28. Januar in der Schweiz und in Holland noch
weiter augehalten. Ans Bafel nnd Zürich wird die Mark
mit 8 Centimes angeboten gemeldet gegen einen KnrS von
8.4 am Vortage. Dementsprechend waren gestern in Berlin
alle Devisen im freien Verkehr  zu sprunghaft
steigenden  Preisen gesucht. Abschlüsse erfolgten

für Holland zn 2700 szuletzt 2500),
„ Schwede» „ 1418 „ 1875),»

die Schweiz „ 1380 „ 1200).
Beträchtlich höher waren auch ansländifche Note » be¬

gehrt: Englische Vfrmdnoten zu 280, französische Note» zu
588. Dollars bis 72.

Kirchliche Anzeigen.
Evanaelisckk Kirche. ^

EoniUag, den 25. Zanuar (8. n. Epiph.),
MisstonS-Sountag des Allgem. Evang. Protest. Missionsoercins.

Marktkirche. Iiigc „dgot!eSdtenst8.4« Uhr: Pfr . Hphn. — 10 Uhr: Psr.
Schmidt (BNtmtrkung des Kirchenghsangvercins. Dtc Ktrchcnsammlung ist
für den Verein bestimmt.) — 5 Ufer: Psr . Schüßler (Abendmahl).

Bergklrchc. 10 Uhr: Dekan v . Veescnmepcr. (MissionSfcier des Ev.
Protest. MissionSocreins. Ktrchcnsammlung für diesen Verein.) — Kinder»
gottcSdienst 11.8» Uhr: Psr . Lpaich. — 6 Uhr: Psr . WetnShcimer. — Taufen
u. Trauungen : Dekan I). Veesenmcyer. ^ Beerdigungen: Psr . Grein.

Luihcrkirche. 1Ö Uhr: Psr . Lieder (Slbüm). — Kind erg,tteSd. 11.80 Uhr:
MissiviiSkindergottesdicust in der Riugkirchc. — 5 Uhr: Kousistorialrat Kor.
theuer. — Bibclslunde': Dienstag, 8 Uhr abends: Pfr . Hofmann.

Ringkirche. 8.15 Uhr: MifsionsiugendgotteSdienst in der Marktkirchc: Pfr.
Hahn-Hahnftütten. — 10 Uhr: MissionSfestgoitesdtcnst: Missions-Inspektor
Knodt-Bcrlin . — 11.45 Uhr: MifsionSkindergotiesbienst: Hr. Knodt-Berlin.
— 5 Uhr: MissionSfcier. Ansprachenu. mnsikal. Darbtet . Leitung: Pfr . Merz.
— Die KirScnsamml. ist für den All«, cu. Protest. Misstonsverein bestimmt.
.. Paulineustift, 10 Uhr: Pfr . Schüßler. — KindergottesdienstS Uhr.

Katbolilche Kirche.
8. Sonntag nach Erscheinung. — W. Januar IM ».

Pfarrkirche gmt hl. BonifattnS. HU Messen: 8.18, 6.30 Uhr, i» letzter hl.
Kommunion bei  chrtstl. MütiemiereinS. Hl. Moste mit Predigt 7.15 Uhr.
KindergotteSdicustshl. McsicMit Predigt) S.lö Uhr. Hochamt mit Predigt
10.15 Uhr. Letzte hl. Messe 11.45 Uhr. Nachm. 8.15 Uhr Christenlehre mit
Andacht. Nachm. 5 Uhr Andacht mit Predigt für den chrtstl. Müttcrvcrctn.
»lbendS8 Uhr Andacht zur hl. Familie (548). An de« Wochentagen sind di«
hl. Misten um 8, «40, 7.15 und 8.45 Uhr) 6.40 und 8.15 Uhr sind Schulwegen.
Mittivochabend6.15 Uhr Salocandacht. Bcichtgelcgenhctt: Sonntagmorgcn
von 5.45 Uhr an, SamSiagnachm. 3.80—7 und nach 8 Uhl) au alle» Wochen¬
tagen nach der Frühmesse.

Maria -Hils-Psarrrirche. Hl. Niesten um 8.30 und 7.30 Uhr. Kindergottc»,
dienst fftl. Mcstc mit Predigt) »nt 8.45 Uhr. Hochamt mit Predigt nm tO Uhr.
Nachm. 8.15 Uhr Christenlehremit Andacht. 6 Uhr gestiftete Krenzwcgandacht
für die arme» Seele«. An den Wochentagen sind die hl. Mcsten nm «, 6.4g
und 8.30 Uhr. Beichtgclcgcnhcit: Sonntagmorgcn »on 6 Uhr an, SamStag
von 4—7 und nach 8 Uhr. SamStag »m 8 Uhr Salve.

Altkacholilche Gemeinde — Fr >ede»Skirchr, Schwaldach« Strast«,
10.15 Uhr: ?lmt mit Predigt. Pfr . Eder.

E- .-Luth. Gottesdienst, Adelhcidstrastc 35. PredigtgvtteSdlenft 0.30 Uhr.
Eoang.-Lnth. Gemeinde, der seldft. Ev.-Lnch. Kirche in Preuße» zugeh.,

DotzhetmcrStraße 4, 1. 10  Uhr : Gottesdienst.
E».-luth DreieinigkeitSgcmelnde. In der Krnpta der allkathol. Lirch«

(Eingang SchmalbacherStraße). 0.30 Uhr: LesegottcSdtenft.
Renapostolische Gemeiade, Orantcnstr. 54, H. Pt . HanptgotteSd. 4.30 Uhr.
Baptisten-Gemeiade, Lionßkapcüe, Adlerstraß- 19. Ml) Uhr: Predigt.

11 ftljr: Ktiricrgottcsd., nachm. 8 Uhr: Iugendsest, »erb. m. Kaffeetrinken,
Einiritt frei. — Mittwoch, abds. 8 Uhr: Bibel, u. GcbetSft. Pred. Urban.

Dentfchkath. sfreirrligiöfc) Gemeinde. Erbauung früh 10.15 Uhr im Bürger»
faal des R- thauscS von Prediger Tschtrn. Thema: Da« Wtedcrerwachc» btt
klassischen Altertums im Christentum.

Hygiene.
... Arof. Knbn'sch« MoSke. Allgemeines Fitteness« bemifvrittbt
die Prof. Kubnsiche MoSke als einfachste und beste Jnbaliervor»
richtling. Die Maske ist von ersten mediziniscben Autoritäten ber»
vorragend begutacbtet und gewlirbigi, nm glänzende Heilersosge
bei Lungenkvankbeiten. Tuberkulose. Blutarmut. ANSma. Serz.
fcbwäcbe, Schlaflosigkeit und Grippe berbeiiufübren und sollte des.
bakb in keiner Kamille feblen. Auskunft und Prospekt crte'lt
gratts der Generalvertreter G. Verlach in KarlSrnbe i.
tzlartenftraß« 52.

KopfschmerzBei
' gjHoFapofhpk»»»OHo'sm s B 11 ». anHich 1II 11i 6 bevorzugt.J

v. i . t. «Süfi

Sehr raset
and sicher
wirken«.
ErkStl I,
ApttOekea

Hauptschrittletter: Fritz Ehrbar ».
Verantwortlich für Pptilik und FeuiSetou: Fritz Ehrhar »; tttr
übrigen redaktionellenTeil : Hand  H 0 » e ke. Für den Inieratentet , an»
g-schdstliche Mitteilungen : Ioh . Baßler.  Sämtlich t» Wie»».,». ,.
Truck n. Verlag der Wiesbadener Verlag « . Anstalt Gm » H

MERCEDES

B. * DCR triu mp'"'der "dfuts "hfn " (hI mm 'mi' trif 'B

IESI

SCHUHE

Stets beliebte Marke feiner

Schüttwaren
Die Preise sind bei prima Verarbeitung
und Qualität sehr massig  gehalten.

Beachten Sie unser Spezialfenster.

Bluniehfhaf

a
m

a
«
M

a
9

9■

BWSiasB >B!cawffitl «iaBgBHf aWBBIWBiBr S « « M!>3r>iWi8!WW!8 « m »?iS!!P:rHw>»SWri>sM« p!r »!iMn,W » !>»iWNiWiWW88NSlBvSv > wSSSBHSvB

Sohulstiefei
Braun Sindleder r

Nickelösen, 31/35 58.75, 27/30 Ö4 J

Schŵ rZ g9 aarbl8 Sc 5lnfirsl ^

Peine braune Boxkalvstisfel
Cnevreauzstiefel mit Lackkappe

^ehuh -Kuhn ^ a

■ G Fischer, Moritzstr . 5.
M tur v<>r™hme Damen - Bekleidung.

" KoiH&men, Mäntel,
, Strassen - und Gesellschaftskleidern. -

7898

»

mi2j
BBBBBBBiMll

SSutoif Sita M4ei.
Holzhandlung, Sägewerk, Kabelwerk

uns Holzwollefabrik
Co ?Ng Km Mmerturm 8

TelefonA 94j7 und A 4387 _
kaufen laufend

Rundholz
in Lichen , Riefer , ZrchLe. sowir
MN " ganze lvaldbestänüe
gegen sofortige  Varzahiung.

Rührige Vertreter an allen Plätzen
— gegen"gute Provision gesucht. —

f  Modernes (Impressen , Reinigen und Garnieren von^= Heppen - Hüten -----
sowie getragener Damen- und Herrenhüte zu
Koizf irmanden - Hüten,

ümpreis - Anstalt Wiesbaden,
Wellritzstr. 4, (. Stock. [7294] Kein Laden.

Schlafzimmer und Küchen
versdi . Ausführungen etc.

Speisezimmer
zu billigsten Preisen. !**

Ausserdem: Großes Lager in Einzel-Möbel
Auf Wunsch Zablungserleicfaterung.

U nr . lk  Wiesbaden,
GW » OIJI FrieJlrächstr .41,1.

Besiditigung ohne Kaufzwang.

Vaner «ISatterieu
y on cnerreiciiter Brenndauer.

Flack , Luisanstr. 25,
Telefon 747 froi.

enüber Real-
ytnnasium.
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Sadigemässe Instandsetzung — billigste Erhaltungs-
gebünr , Feststellung unbekannter Gräber , Beschaffung
von Photographien , Grabsteinen , Einfriedigungen
irör sämtl . europäischen Kriegsschauplätze
Nach erfolgter Instandsetzung wird dem Auftraggeber
Photographie zugestellt . (Auskunft und Prospekte frei .)
Geeignete Vertreter für dortigen Bezirk gesucht.
— In“ — E . Gadau , Salzwedel 2.

1*8137

Achtung! Achtung!
Knoche, Lumpe . altes Eis«.
Uniformen Vach von Preitze,
Kasseschränk von wege Pleite.
Gerte . Sattelzeug zum Reite.
Alte Hose, alte Kappe,
Alte Stiefel , Schub und Schlappe
Aue Ubrn von wege Platz.
Kauft stets zn dem höchsten Satz,
Gut erhaltenes Ofenrohr,
Heinrich Wiegand , junior.

8 Hochstättenstratze 8

Beckhardl,Ka uf mann&Co.
AJleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden  der Firma
NASSAUISCHE LEINEN - INDUSTRIE J . M. BAUM
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse . = = == = Telefon Nr. 854.

Herrenwäsche - Damenwäsche,
Bettwäsche , Tisch- u. Küchenwäsche;

Gardinen, Steppdecken , Wolldecken.

Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

Wäsche-Ausstattungen
Anfertigung kompletter Braut -Ausstattungen in
eigenen Ateliers unter fachmännischer Leitung.

BW Unser Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu zeitentsprechend massigen Preisen zu führen . -WA
Wir bitten um Beaditungunserer Auslagen Ecke Kirchgasse u. Ffiedridistr . u. unserer Ausstellung in der Taunusstr . nahe dem Berliner Hof.

Oampifar&epci».Cta.Beiaptspsasfslt

Karl Döring,<*** «
Fabrik : Brüdens trasse 5.

Läden : Weissenbnrgstrasse 12 u . Schwaibacliar Strasse g.
Tel . 6149 Tel . 5270

a*=**= *= Annahmestelle : Römerberg 7. .. .—

Färben nad Reinigen sämtlicher Damen* u . Eerren-
Gardwoben , Möbel-Stoffen, Teppichen bei tadelloser
facbm nnischer Ausführung, schnellster Lieferung u.
solid . Preisen . Trauersachen innerhalb 24 Stunden.

1710 '-

SofofUgeVerlaüec^eosnäelt
m gepolstertem Patentmöbelwagen

ohne UmBädung nach
: Berlin und

bietet [7S99

ßerthold Jacobj
Niederlassung: Wiesbaden, Oo'zh. 51r. 57. Teleph. 4123 u. 4010.

j Mi « i üäiiBslea (kbm
! Rsliigin aM ra gsnigrsn. i

Berfhold Köhr,

Brenn-Apparate
für Holzschnitzerei

sowie auch Aerzte-Brenn -Apparate zu kaufen ge¬
sucht. Gezahlt werden nur hohe Preise. Offerten unt .
N. 653 a. d Geschäftsst. d. Bl , Niko lasstr . 11. [7351

Nachlatz-Mobiliar-
versteigerung.

lontoü, Ken 26.Snmwr, norm. 9 Uhr
beginnend ohne Pause versteigere ich im Auftrag der Erben u . a, m.
« meinem Beriteigermigstokale

22 wellritzstrahe 22
uachtzerzeichnete gebrauchte gut erhaltene Mobiliargegenftändc als:

Nompl . § alon -EmrichLung,
" ^ .. Vertiko , ,Bücherschränke , Pfeiler - und andere Spiegel,
Lchverbtische, Polstergarnituren , eins . Sofas , Divan , Polster-
desfel. runde , ovale und viereckige Tische, Netten , Kleiöer-
tchranke, Ankleidesvlegel . Waschkommoden und Nachttische,
nusch. Schreibsekretär.

schwarzes pianino ,» r. IMel«.
und andere Stühle , Büstenständer , Kommoden , Kon-

wlemGalerie,Kränke . Nivv -, Näh - und Bauerntische , Sand-
tmystandcr . Etageren , Teppiche, Linoleum -Läuier , Rohr-
platten koifer. Schlretzkörbe. Hausapotheke , Lüster . 1 Näh-
masrhine. Oclgemälöe u. and . Bilder , Operngläser , Grammv-
vbon m. Platten , Geweih schirm stäirder , Nivv -, Dekorations¬
und Auntelllachen , Kristall «. Zmngegenstände , grobe Partie
Be « , und Tlschwäiche. Damen -Pelziackett . Bücher . 2 Reit-
lattel , 2 Sattelgurten , 4 Steigbügel m. Riemen , 2 Kopf-
aestelle mit . Trense, , Kandaren und Kinnketten , Halfter.
Hundehütte , Gartemchlauch . 13 Meter m. Haspel , fast neue
emaiu . Badewanne . Waschmangel . Küchenschränke . Tische,
Stühle , Glas - und Porzellanwaren , Küchen- u . Kochgeschirr

t « lwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg Jäger,
Wellritzstrahe 22. — Tclesou 2448. — Gegr . 1897.

Auktionator und Tarator.
(2887

Kränze in allen Preislagen ®

Inh . : Gebt . Losen

Bismarck«H Bismarck« Telefon S
\  ring 29 FH . 2091 S

Große HuswablinBlumenfpenden

uer ioisioii serioieri in UfgnMli!
Die 0000 Ware wird deppetsoi» !
Z ' garetten .von 8 Pfg an

. Zigarren . . . . . . . . . von 35 Pfg. an
Pfeifen . von 3 . 50 M an
Gefüllte Zigarrenetuis . von Z.— M. an

Engl, und französ. Zigaretten, Zigarettenspitzen, Schnupftabak.

J « Sftassen , nur Wellrifzstrasse 7.

Amerikan.Wolldecken!
I. Qualität in allen Farben, geeignet
für Kostüme , Hantel und Anzüge.

Telefon 4289. Schmuck , Rheinstrasse 117, II.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18kar . Gold 750 „
14 kar . Gold 585

8kar . Gold 333 gestempelt von 22.50 an.

Enorme Auswahl stets am Lager . (7010

Kirchgasse 70
gegenüber Mauritiusplatz

-- Wiesbaden. —

.Geschlechts ■Kranke!
Rasche Hilfe — Doppelte Hilfe!

Harnrölirenleiden , frischer und veralt . Ausfluss , Heilung
in kürzester Frist , Syphilis , ohne Berufsstörung , ohne Eii
spritzung und andere Gifte , Hlannesschwäche , sofortige
Hilfe . Ueber jedes der 3 Leiden ist eine ausführl . Broschüre
erschienen mit zahlreichen ärzti . Gutachten und Hunderten
freiwilligen Dankschreiben Geheilter .Zusendung gegen 1.— Mk.
in Marken für Porto und Spesen in verschlossenem Kuvert
ohne Aufdruck durch Spezialarzt Dr . med . Dammann , Berlin 80,
Potsdamerstr . 123 B. Sprechzeit : 9—11 Uhr , 2—4 Uhr
Sonnt 10—11 Uhr . Genaue Angabe des Leidens erforderlich]
damit die richtige Broschüre gesandt werden kann, (>-

tn Jeder Form und Menge

aucz äl,„e kauft

Platin und
Uhren

Bok
für hohen

Preis
z.Fabrikationszwecken'

Wiesbaden -

Kirchgaffe 70
Silber

Telefon 2577 Wiesbaden Telefon 2577

SdiwalbacherStr.52,Ecke\il/ellrl̂ Ftr.
Sprechstunden:

Von 9—6 Uhr , Sonntags von 9 —11 Uhr.
Auf vorherige Anmeldung werden Patienten auch

ausser der Sprechstunde behandelt.

ln den meisten Fällen

garantiert fchmerziofesZahnziehen.
Gaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz

und kaum unterscheidende Plomben.

Sdionendste Behandlung wird zugesichert.
Mässige Preise . ,701s

Zahn-Praxis.
Zahnziehen - Rervtöten — Plombieren —
Regulierungen — Künstlicher Zahnersatz aus

Gold und Kautschuk.
Schonendste Behandlung . - Mätzrge Preis «. M

Carl Biefz,
Niedernhausenf. Ts.. Schöne Aussicht 86.|

Sprechstunden 9 - 12, 2—6 Uhr , Sonntags von 9 - 12 Nbr .^

Zahnpraxis Neuhäusl
Kirchgasse t(

— wird in Mitveränderter Weise weitergefiihrt . —!
Spezialität : Goldkronen , Brücken -, sowie
sämtliche Edelmetall - u . Kautschukarbeiten . [7397

Bekanntmachung.
Betr. Anmeldung von Schülern und!
Schülerinnen für alle Wiesbadener|

höheren Schulen zu Ostern ds. 3s.
Die Anmeldungen zum Eintritt für alle Klaffen der ft« ** I

lieben und städtischen höheren DLulen und Vorschulen werden vo» j
Montag , den 2. dis Samstag , den 7. Jebruar , täglich zwischen;
11 und 12 Uhr von den Direktoren in ihren Amtszimmern et»'
avgengenommen . Diese Schulen sind:
1. Staatliches Gvmnaffum am Luiscnvlatz : Direktor Dr . Preising L
2. Staatliches Realgymnasium am Luifenvlatz ; stellvertretenVW

Direktor Professor Hartwig.
3. Städtisches Reform -Realgymnasium mit Realschule und M'

schule. Qranienstro 'üe 7 : Direktor Prof . Dr . Wallbott.
4. Städtische Obrrrealschule mit Vorschule , Zietenrinz 9 : DirdW

Dr . Höfer.
o. Lyzeum 11 mit Oberlyzeum uüd Seminar -UebnngSschul«

Boseplatz : Direktor Pros . Anacker . , .
6. Lyzeum 1 mit Studienanstalt sRealgyinuaffumf , am Schlotzvla»^

i.  Zt . im Gebäude des Lyzeums H, Bosevlatz . Zimmer 23.
Direktor Prof . Scktitt.

Wiesbaden , den 21. Januar 1920.
Der Magistrat und die Direktoren der beiden Staatsanstalte ».̂

Vekanntmachung . 7 \
Trotz der wiederholt bekanntgemachten Gassperre wird wAi

rend der Sperrstunden von vielen Gasabnehnrern immer noch “Sl
befugterweise Gas verbraucht . Hierdurch machen sie sich nicht w*1 [
strafbar , sondern sie schädigen auch die Allgemeinheit . JS

Um dieser unbefugten Gasabnahme Einhalt zu gebiete« .
be» zukünftig Ueberrrerungen urmachsichtlich durch AbstellnnS Wi
Gaszufuhr bestraft.

Wiesbaden , den 23. Jamrar 1920. M
Der RaglLr - t . r
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Kut rentierendes3—östöckigcsSinsha«;
^ ttiiter Las« und Deftm Zn-
faXü kaufen« sucht. Off. u.
“joB anD. Frenz. Annonc.-
^».s, Wiesbaden._ <<■"
**"“■ Scheune

f»r Stadt od. außerhalb»u
Sitten ober kaufen gesucht.2«WrifcRrrte 10. (M**
- Em Acker.
M 25 Ruten, nabe der Näbr°

«, rT mm . u. « ... m

Jf du  vermieten J
pO pnnn nanapcciaDnDPn
D t Vimmer g

LeNnenstr 17 Dackz. u. Küche*t ->J  mt! ank fof mi vm •!•
ä,chwi»ftratir iu. l 3 . u. Kücbe

iiir 12M mH, ggfi fri&fn. t
gs^ nrfr . <$.. » «i V t*
xaldttk1  Z,m u. 8 +
■ wobnnnaen ohne nähere Z

Angaben mnvmwü
Hestern sfraße 10. Dachloais,n

vermieten. t
KfiSSilS1l !; ai £ 8i3S?
g Möbl.Vobnunqcn. Zimmer, Z
,b,b »<3Mansarden fsmc-tsas*
Karlllraßt2, einfach möbliertes

Zimmer Kochaas. b
Karlttrt Pi ^chlntt» ,i r 4
Sartffr 37, 2. r. möbt. Mani.

m. Kochof. 8. i. VovSarb, z. 0.4°Leere astzs» «««
A Simmeru. Mansarden I
Warktltr 12. 2 r.. 1 leer. Zim.

c. Mä!'«!»E!nstelfeu,n vm f
Valramür.. 1. L Manf. m.

Herd». W zu verm.

g HefchSstrrSume, Lagerkeller"»»MN- BLSU?w.Laden
m verm. Jägcrstraße 12. k*32tj  j | j ggf»mtcunftr.25. grob. Lad. nebst ^

Laaerr v N Büro SU, 4
Balramür. 7. 1. l., Sokkeller!

15" m. zu vermieten. ß
Norkftr. 7, Bierkellera»f gleich

oder fväter zu verm ieten, t

^Miet -Gesuche^
Wimr-WiA.

m mieten gesucht. Off. unter
k». 628 an dt« Gcfch. bs. B!..
Nikolasstraße.11. (7355

Putz.

allererste Kräfte,
bei gutem Gehalt

sucht
J. Bacharacb

Webergasse2.

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie

zu Ostern gesucht.
73851 niet «chmann.

Lehrling od. Lehrfraul.
m. Gvmn.»> Oberrealschul- ob.
Ltzzeumbilb.. s. bei vortrefflich.
Ausb. u. sehr günst. Bed. di«
Buch». Nacrtershaeuser. Wil-
belmstraße 6._ (*

&ür kaufm. Büro zum sofort.Eintritt
Lehrmädchen od.Inngen
gesucht. Rhein.-Lothr. Jmmo-
bilien-Geschäft. Taunusstr. 84,
1. Stock. (*

Seite L
Gewandter Kaufmann als

Einkäufer
unter Fabrikbüro möglichst sofort gesucht Kenntnisse in der

« rotechn.schen oder Eisenbranchc erwünscht Herr« , dt« an
Geists Arbeiten gewöhnt ünd, wollen Angebot mit

"loruchen mit ev. Eintnttstermin an ElektrotSpozial-
fabr» Mähler u. Lage.  N -cder-Jngclheima. Rb eiSt.

Lehrlinge
«Bnr.? **« *?/ * Schmiede-. Schneider-. Tapezierer- Polsterer,
-um 1 'Ll ? A ^'es?cht̂ " '' ** akTn'' ,owie  ka'- st! « ewfe

Stadt. Berufsamt. DotzheimerS.traße1. Zimmer 10. (74is

Lehrmädchen
aus guter Familie gesucht.
S. Blumenthal & Co. [7360

Gesangu nterridit
Else Schumann, «onjlrtfäitgctin

©hrtlfÄn ul  M 'isikpädagogischen Verbands
SprechstundenH1/»—3 Uhr Wiesbaden, Bismarckring uS lll.

(Stimmbildung, Atem-
technik) Methode Prof.
Hilvach,F>ankfurta.M.

Erste Empfehlungen.

Tiermarkt ^ 8 ^ ^«» >,»> , _̂ «ll Gold. Silber, auchd

3 Belgier
MeilSpieti»
Zu„ verkaufen. Sonnenberg,
Tal stratze 11. ("4S3

ttauf . Gesuche

Gold
Gold- und Silbermünren kauft
zu hob. Preise». A. F ör ster.
Spiegelgasse  1 . Z. Tel. 8200.

Seite1WeWl!
zu kaufen. Slngeboteu. H 804
an die Geschäftsstelle ds. Bl..
Nikolasstraße 11.  t -rZZi»

Ein pranino
geg bar zu kaufen gef. Erbittey..r-T.'11 .Kr^ .r ou-auuicu»ei . îirxxre
Zuschriften an Fränl. SophieBraun. Aalramstr. 4. (« l8

^ Dffene Stellen J |
^ ?^^ ? '̂kmäßigc-Herstellungwn Beton und Eisenbeton-

. Hausbau werden
iofore tüchtige

" *A  fementwarenfabrikationNullit. Offerten mit
W und Gebaltsansvr.

lii . '. Sg ' ?!'
Lchneiüer

û ^ĥ llbrechtstraße 10.

Lehrling
für Lager per Ostern

, gesucht.

^uchbinderlebrlinafs?* ®». «SSÄ
ft. 8 ^ i£ r»ern!i. Buchbinderei
sirah«' E °" dach.  Hcllmund-

öraver

Zunge
Äe 6rcCi i ?n‘ net2 erlernen.
^nsertstrastk̂ r. Sonnenberg.

ÄgesMiiHe»
°-s Hauses gesucht.

J1Ba charach.

-̂Sllber'fÄ ^Mädchen
bei »utem ao?»Ete Hausarbeit
iH «einen Beköstig.Niuchr. Bô ^ âlt zum1. 2.

Zu Ostern oder früher als
Lehrfräulein

gewandtes jung. Mädchen aus
guter Familie, nur mit besten
Zeugn. gesucht. H. Eickmever.
Rachf.. Wtlbelmstraß« 52. (*

Wegen Erkrankung der jetzig.
für sofort oder 1. Februar

tüchtige ttöchin
und kfausmadchen

evtl. Ebevaar gesucht. Frau
Dr. Dnckerbosf-Giulini. Bieb-
richa. Rh., Cberuskerweg0. (*
Selbständige Köchin
welche etwas Hausarbeit über¬
nimmt oder einfache Stütze,
welche gut kochtu. backt sowie
ein sauberes fleißiges

kfausmadchen
zu 2 Personen möal. bald gef.

' Zentralheiz., ante Verpflegung
u. gut. Lohn. Frau Dr. Werner
Wilbelmstraße 42. 1._ f*

Gesucht sofort oder 1. Fobr.
tüchtiges herrschaftliches

rfausmädchen
Köchin vorhanden. Freifrau
von Tetiau, Rhein str. 104. 3.1»

Für gutbürgerl. Haushalt.
2 erw. Pers., 2 Kinder, wird
für bald od.^vät. ält. fleißigesMädchen
oder unabh. Frau mit guten
Emnf. für Dauerstellung ges.
Gr. Wäsche außerb. Gut. Ge¬
balt u. Verofleg. On. mit Ge-
haltsanspr. su. Bild, wenn von
außerhalb! erbetenu. H. 808
an die Gesch. d̂ >BI._

Saubere Zrau
ober Mädchen, im Haushalt er¬
fahren. morgens9—11. nachm.

3 in kleine Familie gesucht.
Wilhelm Allendorf. Scheffel-
straße8. 2._ ,»

Saubere, fleißige
Monatsfrau

von 9—10K Ubr vorm, gesucht.
Taunus straße 32. 1. (*

J^ Stellenaetudnj

Ein Transport leichte uni»schwere

Arbeitspferde
eingetroffen und stehen billig zum Verkauf.

Hermann Weis . Erbenheim.
Vt>!rzailien£*» gute("rase für

. arto . jsfflüiiaBaeHPStUipp SofiK -c f. «:o„ C S.

Unterricht

Kaufm
Privat-
Schufe

Chauffeur
&W;  ? ut  bügeln

stellt . werden
fattfe 58,Ae  Nidder. Kaoellen-

L*

»Stellung für Personen»
Lasttvo«en. Off. u. K. «08

m-L °VL °'°E“• »Js

Herrn , u . Clara

Bein
Kirchgasse 22

an der LulseRstrasse.

Beginn neuer
|Gesamt- u. Einzelkurse

für alle Fächer.
| Getrennte Damen-Abteliungen

Ebenso
Nachm.- und Abend-

Sonderkurse
für

| alle Arten Buchführung,
Bilanz-Abschlüsse,
kaufmftnn. Rechnen,
Konto-Korrente,
Stenographie,
Maschinen.Schreiben,
Schönschreiben etc.

Herrn . Bein
Clara Bein

Dipl.-Kaufleute und
Dipl.- Handelslebrer.

Fernsprecher 223.

%

isMilirriclit6'"*'s-streße9 I

| Leitung: Carl
Violine — Klavier

Harmonium r68-ni

1 |Ue 5crfefinngslO?ö
E 1 Französ.. ■
a rl  Englisch ff
MW in 30 I

m
General

Haufe
zu hdhen Preisen

ßrilianfen
Uhren
Bold
SiSbei*

in jeder Form und
Menge.

Singer
Wiesbaden
Langgasse 4.74S5|

Französ., R Schönschr.,
| EnglischB Steno¬

in 30 • graphie,
ILektion. ■ Buchführ.

Schreibmaschinen uerleiht
Immen , Heugasse 5.

ieneraloeeid.Dolmetscher.,n.
Schreib-Unterricht für Erwachsene
J.H.Frings,Rheinstrasse 63, 1„
im Hause Restaurant Wies

Man beachte meine Schaukasten.

Sdiön-
fduift

Rund« u. Zierschriften unter
Garantied. sich.Erfolges bei d.
schlechtest Handschrift. Eint.,
dopp.,amer. u. Hat«-Buchführ. etc.

Felle
Hasen, Kanin,
Reh, Ziegen,

| kauft zu hohem Preis

Werderstrasse 3,
Tel. 4551. [74>.

»uheiserne
oder

Zinkbadewanne
kauft Angeb. u. >. 649 an die
Gesch. b. Bl.. Nikolasstraße 11.

TMj-lllllMilht
Einzel m L Kursen ert. jeder

Zeit! auch Sonntags!
Klapper  u . Frau.

KL -sSwalbacher Straße 10.
Eins. v. Mauritiusstzah«, neb.
Kammerlichtlviele. pm

Zahle
fcodifte Preise für rohe Marder.
FlUtze. Hafen. Kanin. Katzen u.

Füchte. P9m
Pelzoeschäst

Ho Hetz,
Gr. BurgstrabeL LU. «534.

Gold. Silber, auch beschädigte
Gegenstände. Service. Leuchter.
Bestecke, goldene und stlberne
Ubren. Brillanten, wie überb.
alle Edelmetalle zu Fabrika-
tionszwcckenA. KrasnoborskL
Uhrmacheru. Juwelier. Bleich,
straße 28. ' (70s*

Kaufe
Altmaterial
Lumpen, gestrickt. Woll-Lumven.
Lavier zum Einstamoien und
Zeitungen. Metall ael. Höchstvr..«Kaner.Heienenstr48? r,.,>mz

Raufe jeden Posten
Schafwolle.

Rohwolle zu konkurrenzko»
b-bcn Preisen. Off. u. Si. gz«
an die Geschäftsstelle ds.
Nikolasstraße 11. (*.«7»

Kaufe
alle freigcgebenen Möbel, ganze
Einrichtung.. Kunstgeaenstände.
Bilder. Teppiche. Partiereu
usw. Bezahle hohen Preis.
E. Kl a pv e r. Friedrichstr. >̂5.
Telefon 1627.  rm,

Zelle
Felle
Felle

kfafen-
Kanin-
Ziegen-
Fuchs-
Kefy*

kauft zum höchste»

Tagespreis
11 Tchivalbackier
nUJtU , gtr . SR ^ ofL

| ^ 3i^oerkaufen^J
llinder-

Schnürftiefel
fRindlcö.!l Damenstici.. MSit«
Arbeiislchuh« etc. adzugabeit
Schllßler.  Bd -ichstr. 1. Pt
Eing. Hof Straßenbabn-Devat

GMHott eßsis ^ . tzWsts'
teilweise sebr gut. en bloe ,u
verk. Rau, Wellritzstr. 1«, <».«74
\ voüftänd. Bett

Chaiselongue. l ^ fcßL gestopfter
Strohsack. Kam.. N. Kücken,
bank. Trümo. Divan, N. Sau»,
altar. schw. Gcbrock 50 JL.  Sit
Hose 10 M.  1 Jovv« 33 M c«
vk. Drndcnstr. 7. Pt., ^»ßwab.

Sehr gut erhaltener weiter

schMzer BoilerM
für Konfirmandenkleidvasiend
billig zu verkaufen. Dotzheimer
Straße 108. 3 Tr. lkS.

Ein nach gut erhalt EinivI»
Pferdegeschirr sowie 1 Fuhr»
kummct Gr. 59 zu vk. Saun-n,
berg. Kr einberg 3.

Klragsor- Grammophon mit
Einwurf. trickterloS, zu vw-«
SchliSterstr. 13. Pt <*&'&Leg.Well!iel!.Mmerrr
ein fast ganz neuer Metzger,
wagen, auch als Break rings»
richtet, zu verkausen. Wehr
stvaße 45, 2. St lks.

Kieme Schreibmschme
System Edelmann D. R.
für 1000 M. zu verk. Kapellen,
stra ße 58._ um

verschiedene»

8räutein Grabo
Astrologin

verzogen von Taunusstr. ?N
na» Webergass«  38, i-WA

Heirat.
Allei nsteö. Herr. Beamter.

51 I .. ev.. mit eigenem Hauke,
komvl. wertv. 5-Zimmer-Eiil-
r-chtuns. ca. 30 000 Mark bar.
wünscht mit einer Dame pass.
Alters, ohne Anhang, zweck«
späterer Heirat in Verbindung
zu treten. Suchender möchte
ans gesundheitlichen Rückstchteu
seine Stellung aufgeben und.
um sein kaufm. u. vrakt. Kennt,
»iss« verwerten zu können, a»
liebsten in ein Geschäft oder
dergl.. wenn auch kleiuereu
Umfanges, einbeiraten. Damen
von edlem Charakter, gutem»
heiteren Gemüt bi« aus diefrö
Gesuch reflektieren. helMicit
Angeb. unter Nr. 003a» »Alq-
Saaiensteinn. Vogler. A >G^
Dursbnrg anfzuaeben. l->>«

für alle Stände ^ reelkFra»Kellner, rroc»
Karlstraß« 88. 2. Lear. 1904,
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Vereinsbank © Wiesbaden Gegründet
1865

Sparkasse. - - - - Eigenes Gesdiäfts ^ebäude : Mauritiusstrasse 7.
Fernsprecher Nr . 530 , 978 und 954 . / Telegr .-Adresse : Vereinsbank.
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Geschäftszweige:

Sparkasse - Geldanlage auf Kündigung - Scheckverkehr - Vermögensverwaltungen - An-
und Verkauf vonWertpapieren - Umw.echselung von Zinsscheinen und Sorten - Stahlkammer-
Schrankfächer - Offene und geschlossene Depots - Satzungsgemässe Gewährung von

Aufnahme als Mitglied jederzeit . Vorschüssen Und Krediten - Wechselverkehr . . Bereitwilligste Auskunft.

!'

NASSAUISCHER
KUNSTVERElfcf

i WIESBADEN-

JAN.—FEBR. 1920:
FELIXMÜLLER

EBERZ
LENHARD-

FALKENSTE1N
RÖSSING

U. A.
GRAPHIK.

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10- 2 UHR,
SONNTAGS VON 10- 1 UHR.

'MMEWMWMBWWMWMtz

nuiiimiiiimiuimtmmi

Was möchten Sie Über
Ihre Geschäfts -, Heirats¬
und Liebesangelegenbeiten , ^
was über Veränderungen,
Cbarafter , Erbschaft , Ehe,
Lotterie , Glück, Reichtum,
sowie das ganre Leben
wissen ? Senden Sie sosort
Ihre Adresse, und Sie
erhalten umgehend eine
wichtige Mitteilung zu¬
gesandt . Diskret. Rückporto
(Geburtsdatum !. Höchste
Anerkennungen , unzählige
Dank - und Empfehlungs-
ichreide « aus allen Welt¬
teilen . [*33l9

J. Landskrono. 100
Hamburg 36,

PottscblicssfacblbO.

Prima

Zpeisemöhren
Zentner Mk. 80.—

Kuttermöhren
Zentner M!. 18.—

Wilb. Kraft.  Biebrich.
Wiesb . Allee 10, Telefon 341.

Bettnässen
Befreiung sofort . Alter und
Geschlecht angeben . Aus¬

kunft umsonst . ' [C. 2
Sanis Versand Märchen, 177a.

Simplicissimus
» M Direktion : M. u. H . Reinties

Mcrgasse 37
Direktion ; M. u. H. Re in tj es

KMÜMM Telephon 1028
S 1

Das Januar-Gala-Programm
■Ktl•■■BH■•■•■■■BaaBJ*aBBB■■•■■■■•■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■8*BIIBBBIBB*•■■■■■■■■■■■■■■■•■

Naty Bretano | Geschwist.Gardenj Satanelia
eramentvolle TäiTänze : in temperamentvolle

»
'änzerin

■■■■■■■■■an ■■■■• ■■■■*■■■■■■■■■■■■■•*

Max Blums ! Hngellca KFindefsj Emil Ebner I Orlitt
Bauchredner Vortrags -Könstlerin Humorist u . Conferencier

s

, - ; - . -
■■■■• ■• ■■■■■■■■■■ttaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaa «aaaaaaBaaaaaBsaaBBBaaaaBaaaaaaBaaaaaaaBaa «<«aaaaaaaaaaaaaa

x [

Spitzentänzerin

Georgi j Gustl Schneider
auf rollender Kugel ■ der brillante Sopran -Sänger

iai «9aMsan «iiiiicMia » i » ian >:*

\
s
§

Jongieur -Akt.
■maaMBaama■■■■■■■»»«« »»«»■■■»«»»*

IlM -IHMiMi
Intime LiditbilübQhna

Maurltiusstr.12. Telefon 3637,

Entschuldigung
einasVerbrechens

Drama in 5 Akten -
Erste Liebe eines

Lehrmädchens
Tragische Komödie i

in 3 Akten
Die Entführung

Kl . Iiumoieske.
Nachm , halbe Preise!

2 Reggss-

Hurrafi
meine neuesten [
1000
Totlachen

da!—Pric¬
kelnd, atnil-

emt u. pikant -
üc jede Gesell. •
chast, nurM 150
Porto M 0.30

mehr, Nachn.M.2.10, dazu gratis origin
Künstl.-, Gratuiato - u Ulkkarten. Le - l
lag ÜL. N » a « ke , Berlin Abt,STK.
Brunnenstrahe 27. [3 3 |

B|aF rauen
gebrauchen bei Stillungen undnregelmässigkel en die echten
Monats -Tropfen.
Sehr wirksam und garantiert un¬
schädlich, Fiasche 12,50 Mk., „Exira-
stark“ 19,50 Mk„ „Doppelt Extra-
starc" 30 Mk„ Tee dazu 3 Mk.
ÜBST Eine von vielen Aner¬
kennungen: Ueber Ihre ge¬
sandten Troiten und Tee kann
ich meine volle Zufriedenheit aus¬
sprechen , es wirkte vortrefflich
nach ein paar Stunden. |7*“
Veisand p -N^ chm .Porto extra.
Versandhaus C0ELINA,
Kölna. Rh. 73, Aachener Strasse 5.

Madame Dubarry
Das grösste Ereignis

der Filmsaison 1920 mit

Pola Negri und Harry Liedtke
erscheint ab Mittwoch , 28 . Januar im

Thaliatheater.
GeslW-LttÄ Jene ksilMilis"

Sonntag , den 2L . Januar,
im großen Saale des Kaih . Eesellenhanses

© Großes Zajchingr-Zests
wom Narren und Närrinnen freundlich ^ eingeladen sind. Gut
ibeievtes Orchester. Feenhafte Beleuchtung . Bebörbl . genehmigt.
Die Veranstaltung findet bestimmt statt . Anfang 3 Uhr 11 Min.

Das närrisch« Komitee. 1**®

. . .
Säw
Sä
il Wintergarten
(i Wiesbaden
W Sdtwalbadter Str. 8 Celefon 6029.

I Heute Samstag, 24« San«
K ab S Uhr

| '» Ball«
I morgen Sonntag, 25«San«
| ! ab 3 Uhr
fl Kaffee-Konzert
ft mit anfchlie&endem EHhb«
fk  Tifdibeftellungen unter Fernruf 6029 erbeten. st
if 7013 fl
IoäSBiCMSi . SSMSMSMSM

Weisses - Teint
wird erzielt durch

BeaalQn - Blsfcheream,
der bei tägi . Gebrauch Frost
u . aufgesprung . Hände verhüt.
Er entf ., S’ark aufgetr ., Leber¬
flecke , Mitesser usw . Tube
M. 2,SO, grosse Dose M. 6,00.
Fabrik. : Apotheker Bruno Saiomon
Charlotienburg4. Bismardcstr. 95

Verkaufsstellen : i*1®”
F. Bernstein, Rämerbarg 2.

Zelle

==

8 . Shantn, Maulwurf . Füchsen,
Marder , Iltis . Siegen . Reben

. und Schafen

gerbt für Pelze
Schroll , Wiesb . Römerberg 6.
Auch werden Felle au höchsten

Preisen gekauft!  f* 3326

Rohr-Stühle
werden gut geflochten.

Bestellungen werden anaenom-
men Totzheimer Strohe 80.

Bettnässen
Abhilfe sofort.

Alter und Geschlecht angeb.
Auskunft umsonst , f© 15

SaoPas -Depot Halle a . S . 191 a.

Reichhaltige
Auswahl.

Schlafzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer

Küchen !
Einzel-Möbel

Gediegene AusiOhrung.
Ausserst gestellte Preise
Auf Wunsch Lagerung.

V

JJuchda
Ss  WIESBADEN

4 EärenstrassBp

W *Wunder ©
wirkt Apotheker Dr. Uecker’* Bei
gegen Kautausschlag, Flechten.
schwüre, Reinschäden, Krampt^
(besonders bei FrauenV, offene F
Wunden, wunde rissige Haut, Fro*»*
Schäden, Verbrennungen usw. "
Oie Salbe wirkt hautblldef
sclireera * und juckrcizstiüe
Originalpackung ä M. 4.50 und M.7
Nur allein echt durch die Apoibw]
tarn Goldenen Adler,Berlin ti Alex
drinenstraüe 41 Gegründet im J«“*-
1556. Zweitälteste Apotheke Beiip

Si£ispi8i2is testendi
Rheinstr.

47.
Rheinstr.

47.

WelSritzsta *. 6 WeHritzsstr . 6.

2 bedeutende Erstaufführungen.

Der Falschmünzer
• Man Califoi nien s

llrmmI. Teil
Das grösste ’Sensationsdrama in 12 Akten

sowie gutes Beiprogramm.
[743 J

Original -Wild -West

Flüchtlinge der Liebe
Grosses Schauspiel von der Macht der Liebe in

5 Akten . In den Hauptrollen:

Karen Sandberg. :: Anton v. Verdier.
Frederik Jtcobsen :: Philip. Bech.

(*3731
ätpm & tk  &  MM « ?

, As-. sV.- . - .n -WM

©escüncet 19iö.
Sonntag, heu 25. ds. Mts., nachmittags3 Uhr ab

Familienfeier
yerbuudkn mit Tatu, humoristischer Unterhaltung. Lombol^

Der VoritaB- N

umimnuMuiuiiuun.i



Küchenkräuter (Fortsetzung)
* «(»«•*■ . . . . . .
Petersilie extra krause . . . . . . .
Petersilie farnbi., sehr krause . . , ,
Petersilienwnrzeln, Ruhm von Erfurt . .Pfefferminze
Pimpinelle .
Rosmarin ,
Salbei . . . .
Schnittlauch . .
Thymian . . . .
Waldmeister . .
Weinraute . . .
Wermuth . . .

Delikatess -Gemüsesorten.
Artischocken.
Bleichsellerie . . . . . ..
Haferwurzeln.
Pastinacke, lange weisse
Portulac, gelber . . . . .
Sauerampfer, grossblättriger
Sauerampfer von Belleville
Schwarzwurzeln, einj. Riesen
Teltower Rübchen . . . .

I kg. 100 fTr io gi1 Mk. Mk. Mk. ££
' —- i7 .sc 2.2( 60

, 10— 1.40 0.2ci 20
. 1 10— 1.40 0.2c 20

10— 1.40 0.20 20
. — — 100

40
— — — 50

— -- 50
. 116— 14— 1.80 60

33— 4.20 65
. —- — — 50
. — — — 50

- 50

50
. — — 0.90 45

— — — 30
. — — 0.80 20
. — — — 501

— 2.40 0.40 — I

. I
112. - 4 .40 1.80 60
11— 1.501 0.25 25

Landwirtschaftliche Sämereien.
Die Preise sind veränderlich, soweit keine gesetz¬

lichen Höchstpreise vorgesehen.

Unter- oder Erdkohlrabi.
(Schwedische Kohl- oder Steckrüben ).

Pommersche Kannen-, grosse, lang weisse .
Weisse Schmalz-, kurzlaubig , vorzüglich . . .
periectiou-, weisse ganzblättrige , ohne Hals
Hoffmanns Riesen-, gelbe rotköpfige .
Heitmanns Riesen-, weisse rotköpfige . .

beide mit kleinem Laub und kurzem Hals.
Selbe rotgrauhäutige Riesen.

Hüben-Arten.
Herbst-Rüben.

Lange, weisse grünköpfige Ulmer . . . .
Lange, weisse rotköpfige, mit hohem Laub .
Halblange, weisse rotköpfige.
Halblange, weisse stumpfe.
Runde, weisse rotköpfige mit hohem Laub .
Teltower oder Märkische . . . . . . .

Rnnkelrüben -Arten.
Futter-Runkelrüben.

Mammuth, lange, dicke, rote Riesen.
Lanker, weisse, halblang, echt rheinische, haben

den höchsten Nährgehalt und sind sehr hart,
daher von grösster Haltbarkeit, Auslese . .

EckendorferRiesen-Walzen,grosse, gelbe,Auslese
Eckendorfer Hlesen-Walzen-, grosse , rote,Auslese
Eckendorfer verb. Riesen-Walzen- sog. Tannen¬

krüger , gelbe . .

l kg 100 gT 10 grMk. Mk. Mk.

11 — 1.50 0.25 25
11— 1.50 0.25 25
11— 1.50 0.25 25
11.— 1.50 0.25 25
11— 1.50 0.25 25
lu¬ 1.50 0.25 25

ll— 1.50 0.25 25
11— 1.50 0.25 25
11— 1.50 0.25 25
11 .— 1.50 0.25 25
11.— 1.50 0.25 25
11— 1.50 0.25 25

10.60 1.40 — —

10.60 1.40
»2— 1.50 _
12— 1.50 — —

12— 1.50 — —

Futter-Runkelrüben. (Fortsetzung ).
Eckendorfer verb. Hlesen-Walzen, sog. Tannen-

krüger, rote.
Frledrlchswerther Znckerwalze, Nachbau
Oberndorfer, gelbe runde, echte . . . .
Oberndorfer, rote rande, echte . . . .
Vauriac, gelbe Riesen.

Zucker-Runkelrüben.
Imperial, weisse ertragreiche.
Klein-Wanzlebener, von grösstem Zuckergehalt

Klee -Samen , seidefrei.
Die Preise richten sich nach Qualität Saaibedart
und Marktlage. Bemusterte Offerte 0>r«»cvürt.>

auf Wunsch gerne zu Diensten. pro  J?,or/ en
Rotklee,Trifolium pratense , garantier!
hochwachsend, I.Qual., deutsche Saat 4—5

Weissklee,THfolium repens od.wilder
Klee, Ia. Qual. 3—4

Schweden- od. Bastardklee, Trifolium
hybridum, Ia. Qual. 3—4 |l

Gelb- od. Bopfenklee, Medicago lupu- |l
lina auch fälschlich Steinklee gen. 6- 8 'I

Lnzerner Klee(ewigerKlee)blaublüh.,
Medicago sativa, la. Qualität . .

Incarnat- od. Russ. Klee, Trifol.incar-
nat., früher , rotblühend . . . . 6 —8 "

Esparsette, Onobrychis sativa bifera,
einschiirig . . . 45- 50

Grttnjhitter-
nnd Grimdüagnnßspflanzen.

Preise veränderlich.
Riesenspergel,Spergulaarvens .maxima 4 - 5
Erbsen, kleine gewöhnliche Feld- . . 40—50
Leinsaat, langer Seeländer . . . .
Lupinen, gelbe, Lupinus luteus . . . 30—45
Mais, weisser , amerik. Pferdezahn . . 35—50
Phaceiia, tanacetiiolia .

| Beste aller Bienenfutter-Pflanzen,
gleichzeitig aber auch vorzüglich für
Grünfntter und zur Gründüngung.

Pferdebohnen, Vicia faba equina . . 50- 60
Senf, gelber , weissblüh., Sinabis alba3i/2-5
Seradeila, Ornithopus sativus . . . 7—10
Wicken, gewöhnliche, Vicia sativa . . 35- 50
Sand-, od. zottige Wicke(Winterwicke),

Vicia villosa, liefert im Gemenge mit
Johannes -Roggen das früheste und
reichlichste Grünfntter . 15—20

Grasmisclraiigen
für ausdauernde Gartenrasen.

Für dauernde Parkanlagen, Bleich- und Garten-
Rasen auf mittelschwerem, d. h. durch¬
lässigem Boden.
Gute Qualität, sog. Tiergarten -Mischung .
Extra -Qualität, Wiesbad. Kurgartenmischg.

Exzellsior-Mischung für feinste Rasenfläch.
Für Teppich-, Zier- oder Schmuck-Basen, meist

niedrigste Untergräser . .
Für schattige Rasenflächen besond. auch unter

Bäumen geeig. m besond. viel Schattengräs.
Für Wlesen-nnd Weidenanlagen werdenMischun-

gen je nach Bodenverhältnissen zusammen-
gestellt

1 kgMk. 100 gr
Mk. 'Lr

1.50
1.50
1.50 _
1.50 ___
1.50 —

Preis«
I auf Antrag « !

«
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Aile Sorten Blumensamen in bester Güte.

Bitte aufbewahren.
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Frühjahr*  1920! PREISLISTE Bitte auf bewahren ! \ ®
3

Joh . Georg IWollath Nachf .|
Inhaber: Julius Wibbing

Samenhandlung c=3 Eigene Samenkulturen

Telephon Nr . 3751 Wl0Sliaf ! © Il Marktstrasse 32

Verkauisbedsngungen.
1-  ist unverzüglich nach der Ablieferung zu untersuchen. Hierbei erkennbare Mängel der Ware und der Veruackun»

EmpLngsWder1var erru ebeaSistenSden StenS Werkta«e- manBe,hafte  Keimung spätestens drei Wochen nach dem Tage de!

2‘ w !w? E™pfänger weßefi Mängel, die bei der Untersuchung erkennbar waren oder wegen mangelhafter Keimkraft mit Recht eine
kann xÜAt veriangt werden" VerPfHdltet> die Ware -rückzunehmen . Ersatzlieferung Preisnachlass oder Schadenersatz

3. Bei allen sonstigen Mängeln haftet der Verkäufer für Schadenersatz nur bis zur Höhe des für den betreffenden Artikel hererh
tssas-  ^ der °>»>» ».a

4. Erfüllungsort für beide Teile ist Wiesbaden.
5. Lieferungs - und Anbau-Aufträge, sowie Aufträge auf Artikel, die noch nicht gedroschen und gereinigt sind werden nur unter Vor

5erhGif Ung - Or Ablieferung einer Durchschnittsernte marktfähiger Ware angenommen. Bei geringerem Ertrag ist Verkäufer zu
deshEmpfSgerf er MmderunB  berecktigt ; Missernte befreit von der Lieferung. Die Versendung ggeht auf Rechnung und Gefahr

Boimen-Arten.
Krux- oder Strauchbohnen.

a) Grünscbotige.
Flageolet, rotbunte Pariser.
Hinricks Riesen, rotb . langsch. volltr. . . . !
Hinricbs Riesen, weissgrundige volltr . . . .
Hinrichs Riesen, weissgrundige , ohne Faden .
Hinricbs Riesen, bunte ohne Faden . . . .
Kaiser Wilhelm, sehr früh . ’
Kaiser Wilhelm Rieses, sehr früh, weisse Riesen-

Schwert, sehr zart , ausgezeichnet . . . .
Posthörnchen oder Krnmmschnabel, verb.weisse,

frühe, krummschotige.
Gelbe Prinzess, frühe , holländische
Neger, allerfrüheste , unempfindlich gegen

rauhe Witterung ,
Braune Brech-, sehr frühe . . '

b) Gelbschotige Wachs.
Dattel, feine, zarte , frühe, ertragreich . . . .
Flageolet, verb ., m. bunten Bohnen . . . .
Flageolet, verb., m. weissen Bohnen . . . .
Hinrichs Riesen, dickfleischig, sehr widerstands¬

fähig .
Mont d er, goldgelb . ’ . ) * \
Amtsrat Koch, goldgelb, vorzüglich . . . . .
Perlection, eine der besten Sorten . . . . \

Stangenbohnen,
a) Grünscbotige.

Juli, früheste Reiserbohnen, von grosser Frucht¬
barkeit, für Marktgärtner bes. zu empfehlen

Prinzess-Salat, feine, weisse, ohne Fäden .
Wollenbohnen, besond. grosssdiotige, weisse

echt rhein. Riesen. \
Wollenbohnen grossschot., bunte, rotblühend
Wollenbobnen, grossschot.,bunte, zweif. blühend
Zucker- Brech, Korbfüller, sehr langschotig,volltragend , sehr früh und zart.
Zucker-Brech,Rhein.Speckbohnen,verb. m.lang.,

grün ., zart . Schoten, vorzügl. zum Einmachen
Zucker-Brech, Phänomen, mit sehr langen,

hellgrünen , zarten fleischigen Schoten, früh
und ertragreich . . 24.-

Don Carlos, reichtragende Speckbohne . . . 24,

1 kgMk.

16—
18.-
18—
20.40
20.40
18—

18—

18—
16—

100 grMk.

2—
2.40
2.40
2.80
2.80
2.40

2.40

2.40
2.

16— 2—
16— 2—

IS¬
IS—
20.40
18—
18.
18.—
18.—

24.-
24.
18.
16.-
16.-

24.-

24.-

2.40
2.40
2.80
2.40
2.40
2.40
2.40

3.20
3.20
2.40
2—
2—

3.20

3.20

3.20
3.20

10 gr hä
Mk. £ *

b) Gelbschotige Wachs.
Wachs-, Riesen Zucker Brech, vorzügliche ;

mit weissen Bohnen . . . . . . .
Wachs-Mont d er, goldgelb, ohne Fäden »

Garten- oder Dicke Bohnen.
Erfurter- grosse weisse, echte thür . Dick eh
Frühe, langschotige holländische . . . .
Leidensche, weisse, r hr ergiebig . . .
Leidensche, grüne, sehrergieb ., verb. Hang
Windsor, grosse, grüne ^ . . . . . .
Windsor, grosse , weisse . .
Mazagan, frühe , niedrige Zwerg . . . .
Zweyndrechter, weisskeimige . . . . .

Breitlaach oder Force.
Sommer-, früher . .
Winter-, Brabanter, didcpolliger . . . .
Winter-, Riesen von Caretan, sehr früher

Erbsen -Arten.
Nur für Saatzwecke zu verwenden.

Zacker-Erbsen.
(Mit den Schoten zu essen).

Frühe de Grace od.Buchsbanm-, zum Treiben 0,30
Frühe grosse, krammschotige, auch-Säbel . 0,70
Früheste Heinrich, sehr ertragreich . . . 0,60
Fürst Bismarck, allerfrüheste , niedrige . 0,60
Moerheims-Riesen, Schoten sehr gross,

'reichtragend . . ^ 25

Depp- oder Aaskern-Erbsen.
a) Glatte Erbsen.

Bnchsbaum Nr. 1, sehr frühe, Zwerg . . . o,25
sehr frühe Aussaat, den Zwerg-Mark-
Erbsen vorzuziehen, weil widerstands¬
fähiger^ und daher zuverlässiger.

Folger, grünbleibende Brannschweiger,beste
Sorte zum Einmachen . o 90

Folger, grünbleibende Braunschweiger, ver - 'besserte.

ijg 100 gr 10 gr t,Mk.
.

Mk. Mk.

. 24— 3.20 _

. 24— 3.20 — —

9— 1.30
9— 1.30 — —

11— 1.50
11— 1.50 _

. 11— 1.50 —

. 11— 1.50 —

. 11— 1.50 _

. 11— 1.50 —— —

88— 11.40 1.40 55
88— 11.40 1.40 55
88— 11.40 1.40 55

13.60 1.70
13.60 1.70 _
13.60 1.70 _
13.60 1.70 — —

13.60 1.70 — —

11— 1.50 — —

11— 1.50 - —

- |
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«) Glatte  Erbsen (Fortsetzung ).
Wat-, allerfrüheste , sehr ertragreich , eckt 0,50
Saxonia , eine hervorrag . Neuheit , die so früh

wie die Maierbse , aber so ertragreidi
und mit so grossen schnabelförmigen
Schoten , wie die verbess . Schnabelei bse

Schnabel -, volltrag ., langschotige , verb.
Schnabel -, voll «rag ., grönbleiberde . . . 1,20
Suttens Emerald , frühe , grünsdiotige . ' . 0,65
Grünbleibende Mai, Eclipse . . 0,80

b) Runzelige oder Mark-Erbsen.

Frühe Aussaat , nur auf leiditem , abge¬
trocknetem Boden , weil diese Erbsen
in nasskaltem , schwerem Boden leicht
faul werden . Fehlsaaten sind deshalb fast
ausnahmslos hierauf zurückzuführen.

Champion of England , grüne . . 1,20
Dr. Mac Lean, äusserst ertragreich . . . 0,60
Dnke of Albany , mit grossen , vollen Schoten,

mittelfrühe . 1,40
Gradus , (Ideal ) . . 0,70
Senator , sehr reichtragend . 0,70
Telephon , grossschotig , volltragend . . .
William Hurst , vorzügl ., so früh wie Wunder

von Amerika . 0,25
Wunder von Amerika , allerhüll , ertragreich .,

grüne Zwerg - Markerbse . 0,15

Gurken.
Freiland-Gurkeu.

Goliath , längste , grüne Schlangen , auch zuin
Treiben.

Japanische Klettergnrke , vorzüglich , auch zum
Treiben geeignet . .

Mittellange , frühe , sehr volltrag , grüne . .
Schlangen -, lange , grüne , verbesserte . . .
Trauben -, verb ., frühe , grüne , deutsche . .
Trauben -, Pariser , vorzüglich zum Einmachen

Treib-Gurken.
Wiesbadener lange , grüne , vorzüglichste Sorte
Beste von Allen , für Mistbeetkasten und Haus

bestgeeignete Treibgurke . . .
Erfurter Ausstellung »gurke , mit 75 ein langen,

bis 3 kg schwer . Früchten , sehr reichtragend
Könlgsdorfer unermüdliche , vorzügliche Sorte
Noas Treib -, sehr ertragreidi . . . .
Prescot Wunder , reicht , ag . Sorte , dunkelgrün

Kohl -Arten.
Blumenkohl

Erfurter Zwerg -, frühester , I. Qualität,
Treiben , wie auch fürs freie Land .

Frankfurter oder ital .-Rieseu -,- früher , non plus
ultra . . . . . . . . - . . . . .

Utrechter , grosser , später, «extra . - .

Kopfkohl oder Kappus, weisser,
Branuschweiger , grosser , fester/platter , I, Qual
Erfurter , kleiner , frühester , niedriger
Ruhm von Enkuizcn , gross ', früh , fest
Zucker oder Maispitz, ' allerfrühester
Amager , festes , dänisches . . . .
Hamburger Markt, frühes . . . .
Kepenhagener , sehr frühe . . . .
Glückstääter , frühe bekannte Sorte

Rotkohl.
Berliner , dunkelroter , früher , sehr fest .
Erfurter , kleiner , frühester , blutroter . .
Schwarzkopf , sdiwarzroter . .
Holländischer , dunkelroter , gross , früh .
Btrechtsr , feiner , schwärztet , mittelfrüh .
ffiohrefikopf , schwarzrofer . . . . . .
Holländischer , blutroter.

Savoyen oder Wirsing.
Advents, früheste , im August auszusäen , echte

Sorte.
Vertus, später , allergrösster , grün.
Eisenkopf, sehr frühe Landsorte , fester grüner

Kopf . . . .
Hitzing er, frühester , stumpf spitz . . . . .
Kölner, grosser , grüner * später , vorzügl . echt
Langendijker, grosses , holländisches . . . .
Groots Lieb ing, früher ' . . . . . . .
Johannistag, sehr früh . . . .

1 1 *g 100 gr 10 gr
Mk. Mk. Alk

ii— 1.50

u— 1.50
ii— 1.50 — —
ii— 1.50 — —
ii— 1.50 — —
ii— 1.60

12— 1.50
12— 1.50 — .—

12— 1.50
12— 1.50 — —
12— 1.50 — —

12_ 1.50 — —

13.60 1.70 — —

13.60 1.70

|
|76- 8.80 1.10 55

76— 8.80 1.10 55
60— 7— 0.90 45
60— 7— €.90 45
60— 7— 0.9C 45
60— 7— 0.90 45

— 33— 4.20 65

— 70— 8.4; 85

70— 8.40 85
33.— 4.20 65

— 33.— 4.2(1 65
70— 8.40 85

1060.- 120.- 15— 90

144— 17.60 2.20 60
144- 17.60 2.20 , 60

1

24— 3.20 0.451 45
24- 3.20 0.41 45
60— 7— 0.90 45
60— 7:—l 0.90 45
60— 7— 0.90 45
60— ?— 0.90 45
60— 7— 0.80 45
60— 7— 0.90 45

31— 4.20 0.55 35
31— 4.20 0.55 35
31— 4.20 0.55 35
31— 4.20 0.55 35
31.— 4.20 0.55 35
31— 4.20 .0 .55 36
31 .— 4.20 0.55 35

24— 3.20 0.45. 45
24— 3,20 0.45 45

24— 3.20 0.45:45
24— 3.20 0.45 :45
24— 3.20 0.45! 45
24 — 3.20 0.45 45
24— 3.20 0.45 45
24— 3.20 0.45 45

Rosen- oder Sprossenkohl.
Algburth , halbhoher , mit grossen festen Rosen
'Brüsseler, hoher , extra.
Hercules, halbhoher, mit extra festen Rosen
Gonsenheimer, halbhoher.

Winter- oder Blätterkohl.
Brauner, niedriger , krauser . .
Grüner, niedriger , mooskrauser . . . .
Grüner, halbhoher , mooskrauser Kölner .
Grüner, hoher, extra krauser.
Hamburger Lerchenzungen, auch Strahlenkuhl

genannt . . . . .
Hellgrüner, niedriger , krauser, Dreienbrunnen

Batterkohl.
Goldgelber, grosser , schliessender . . .

Kohlrabi -Arten.
Ober- oder Glaskoblrabi.

Delikatess -, weiss , mit feinem Laub , wider-
Delikatess -, blau | standsfähig und zart
Englischer Glas-, früher weisser , feinblättrig
Englischer Glas-, früher blauer, feinblättrig
Erfurter Dreienbrunnen , früher , zarter , weisser
Goliath, verbesserter weisser Riesen- . .
Goliath, verbesserter blauer Riesen- . ,
Treib-, exjtra kleinlaubiger , weisser . .
Treib-, extra kleinlaubiger blauer . . .
Wiener, früher, weisser , feinblättriger , I. Qualit.
Wiener, früher , blauer , feinblättriger , I. Qualit.

Kresse.
Lepidium satinun, grüne , extra krause Garten-
Einfache , Garten - .

Bruiinenhresse.
Erfurter . . . . . . . . . . . . .

Kürbis -Arten.
Speise -Kürbisse.

Bissen -Melonen , allergrösster , gelber .
Feld - oder Küchen -, gelber . . . .
Zier -Kürbisse , gemischt . . . . . .

Tomaten.
Alice Roosevelt , neu , die früheste Sorte , gross,

rund , glatt , dunkelscharlach , fleischig und
von feinstem Aroma , reichtragend . ■,.

Ficarazzi , reiditragende , früh . Treibsorte
Grosse Rote . ■ ..
Johannisfeuer , allerfrüheste , verb . Geisenheimer

neu , sehr reicktragend und zu empfehlen

Mangold (Mm . Eobl ) .
Scbuitt -Gelbgrtiner , extra krauser (Schweizer)
Lncullns , grosser krausblättriger , mit breiten,

weissen Rippen . .
Silber , verbesserter dunkelgrüner , mit breiten,

weissen Rippen . . . . . . . . . .

Melde.
Goldgelbe , frühe , breitblättrige , verbesserte
Grüne , frühe Riesen -, verbesserte grossblättrige
Dnnkelrote , echte Sorte - . . . .

Melonen.
Ananas . . . s . . .
BerUser Netz-, extra gross , rund . .

Karotten und Möhren.
(Abgeriebener Samen .)

Gonsenheimer Originalsaat , sehr früh färbende
halblange zum Treiben und fürsTreie Land

Ams erdamer Treib -, früheste , spitze , rote , auch
fürs freie Land geeignet . . . . .

Nantaise , Elite , früher färbend , beste Marktsorte
Pariser Treib -, früheste kurze , stumpfe , rote .
Branii schweig er, lange rote , späte . .
Altringhan , lange rote , späte . . i. . .
Sudeubmger , lange rote (Gonsenheimer)
Stensball dänische , halblange rote . . .
Gelbe Pfälzer . . . . . . . . . . .
Weisse , grüuk . Riesen , verbesserte . . .

wm

lim 1l Ôgr'lO gr Itfil»
Mk. Mk. Mk.

36— 4.60 0.60 40
36. - 4.60 0.60 40
36— 4 60 0.60 40
36— 4.60 0.60 40

20 .40 280 0.40 40
11— 1.50 0.25 25
20.40 2.80 0.40 40
20.40 2.80 0.40 40

20.40 2.80 0.40 40
20.40 2.80 0.4Ü 40

27 . - 3.80 0.50 30

60— 7— . 0.90 45
60— 7.- 0,90 45
24— 3.20 0.45 45
24— ; 3.20,0 .45 45
50— 16- ' 0.50 45
24— '3.20 0.45 45
24— 3.20 0.45 45
60— 1 7-~ 0.90 45
60— 7— 0.90 45
27 60 3.80 0.50 30
27.60

3.80 0̂.50

30

7.60 1.10;0.20 ,2G
7— 1— i 0.20 20

— L
. - 1

50

_ 14.60 ! 1.80 60
35— 4.40 10,55 35

8.80 ; 1.10 55

' -|

28— 3.50 65
— 12- 1.80 55
— 3.20 0.45 45

— 28— 3.50 45

27.60 3.80 0.50 30

27.60 3.80 0.50 30

27.60 3.80 0.50 30

7— 1— 0.20 20
7.- 1— 0.20 20
7— 1— 0.20 20

1.60 30
7.20 80

68— 8— 1— 50

57— 6.80 0.80 45
;3I.— . 4.20 0.55 35
57. 6.80 0.80 45
16— 2— 0.30 30
16— 2— !0.30 30
B4._ 3.20 0.45 45
38.— 4.80 0.601 40
16— 2.—:0.30 30

Jl6_ 2— 10,30| 30

Eiszapfen, langes weisses . . .
Erfurter Breienbrunnen, rundes scharlachrotes

Treib-, kurzlaubig , extra.
Rundes, weisses , kurzlaubiges , Treib- . . .
Rundes, rosarotes , mit weissem Knollen-Ende
Rundes, „Non plus ultra“, früh, rotes mit

kurzem Laub , beste znm Treiben . . . .
Rundes, 8axa, feurig rot, in 3 Wochen nach

der Aussaat fertig , Neuheit.
Würzburger Riesen -Treib-, carmoisinrot, er¬

reicht die Grösse eines Maiiettich , ohne
holzig oder hohl zu werden . . . . . .

Rubin, rundes rubinrotes.
Run; es scharlachrotes mit weissem Knollenende
Erste Ernte, ovales sdiarladirotes.
Rundes gelbes . .
Langes rosenrotes . . . . . . . . . . .

Rettich.
Mal-, ovaler weisser Stuttgarter Treib-, frühester,

kurzlaubig und zart . . . . . ,
Mai-, halblanger weisser Delikatess , sehr zart
Sommer-, schwarzer, runder, fein laubiger
Sommer-, schwarzer, ovaler , sehr früh und zart
Herbst-, weisser Münchener Bierrettich, ovaler
Herbst-, chinesischer, rosenroter , halblanger
Winter-, runder, schwarzer, Erfurter . . . .
Winter-, Pariser, kohlschwarzer langer . . .
Winter-, violetter , langer , von Gournüy . . .

Rübeu -Arten.
fiuairübea.

Münchener Treib -, plattrunde , weisse , rotköpfige
sehr früh und zart , vorzügliche Speiserübe

Plattrunde , frühe weisse , echte holländ . 1. Qual.
Mai-Rübstie ', hock und zart . . . . . . .

Rote Rüben oder Salatbeete.
Aegyptische , plattrunde , m. grünlich -rotem Laub

jedoch dunkelroter zarter Frucht . . . .
Kölner , schwarz , bimförmig , mit schwarzrotem

Laub . . . .
Schwarzrote , runde , dunkellaubige . . . . .

Salat -Arteu.
{tu  bedeutet weissen und s  schwarzen Samen .)

Kopf Salat.
a) Treibsorfenl '

Böttners -Treib -, eine Neaziichtnng aus Kaiser-
Treib und Maikönig , vorzügliche Treibsorte

Ideal -Treib , 10 Tage früher wie Kaiser -Treib , tu
Kaiser -Troib , gelb . früh , nicht fürs freie Land , u<
Steinkopf , früher goldgelber , zum Treiben , w .

b) FreilandrSorfen.
Asiatischer , grosser , gelber Butterkopf , tu
Butterkopf , grosser fester goldgelber , s . ,
Erfurter Dickkopf , grosser 1 gelber , sehr zart,

unempfindlich , hält sehr lange , tu . . . .
Laibacker Eis , feste •u.‘ ausdauernde Köpfe , tu
Baikönig , gelblich grüner , feinrippiger , der

früh , von allen Freilandsorten , auch zum
Treiben auf kalten Kästen geeignet , tu . .

Trotzkopf , vorzüglicher , grosser , bräunlicher , tu
Trotzkopf , vorzüglicher , grosser , gelber , tu

echt , beide Sorten winterhart.
Bismarck , gelbgrüner rötkantiger . . . . .
Cazard , grosser gelber festköpfiger . . . .
Cyrius , gelber Ries er.
Faulenzer , festköpfiger gelber.
Holländischer Priuzeukopf , gelber grosser . .
Rudolfs Liebling , citronengelber . . . . . ,
Forellen , grosser bunter . ‘. . . . . . . .
Pariser Sucher , grosser gelber zarter . . .

c) Winter -Sorten.
Nansen od . Nordpol , widersteht der ungünstigen

Witterung , tu . . . . . . . . . . . .
Winter -Bntterkopf , hellgrün , innen goldgelb,

früh , sehr gross , zart und winterhart , w ..
Winter -Eutterkopf , brauner , fester , w . . . .

11 .-
11 .-
11 .-
11 .-
11-
11 .-

13.60
13.60
13.60
13.60
20.40
20 .40
20.40
A .40
20.40

11,
11,
II.

27 .60

27.60
27.50

36,
36,
£6,
36.

27 .60
36—

36,-
36—

27 60
36—
36—

36—
36—
36.—
3(°-
36—
36—
36.
36—

36—

36—
36—

1.50 0.25 ! 25
1.50 0.25 25
1.50 0.25 25

1.50 |0.25
1.50 0.25

1.50 0.25 25
1.50 0.25 25
1.30 0.25 25
1.50 0.25 25
1. 0 0.25 25
1.50 0.25 25

1.70 0.30 30
1.70 0.30 ;30
1.70 0.30 ' 80
1,700 .30 ; 30
2 80 0.40 40
2.80 0.40 40
2.80 0.40 40
2.80 0.40] 40
2.80 0.40 40

1.50
1.50
1.50

3 SO

3.80
3.80

4.60
4.60
4.60
4.60

3.80
4.60

4.60
4.60

3.80
1.60
4.60

4.60
4.60
4.60
4.60
4.60
4.60
4.60
4.60

0.25
0.25
0.25

0.E0

0.5t
0.50

0.60
0.60
0.60
0.60

0.50 ; 30
0.60 : 40

0.60 ' 40
0.80 40

4.60

4.60
4.60

0.50
0.60
0.60 ; 40

I
0.60 ' 40
0.60 ] 40
0.601 40
0.601 10
0.60 40
0.6Ö] 40
0.60 ! 40
0.60] 40

0.60

0.60

40

40
0.60; 40

SchniU -Salat
Hohlbl. Butter . . . . . . .
Gelber moosartiger, krauser , ,*

PflücK-Salat,
wovon die Blätter bis zum Herbst gepflückt
l werden , können.
Brauner, amerikanischer, iv ; i t : i t t *.
Gelbet, australischer , ta .

Korn- oder Feldsalat (Rapunzel).
Dunkelgrüner, vollherz., kleine Köpfe bildend.

sogenannter Palmsalat ; ; ;.
Holländischer, grosser , breitblättriger . . .
Cent:eher, kleiner . .
Etampes . . . . . . . . . . . . . . .
Lölfelblättriger (Koblenzer ), sehr grossblättrig

-v. Sommer-Eudivien(Bind-Salat). -
Sachsenhänser, gr., selbsisehliessend . . . .
Sachsenliänser, gelber, ] selbstschliesseiid . . .

Winter-Endivien.
Grosse krause, beste Marhtsorte . . . . . .
Eskarlol, grüne , glatte, breitblättrig , vollherzig,

beste ffia ktsorte . . .
Eskarlol, gelbe glatte, breitblättrig , vollherzig
Krause, von Natur gelbe’ .
Mooskiause , feine grüne . . • •

Sellerie.
Schneeball . .
Knollen -, Apfel -, runder , kurzlaubiger , sehr früh
Prager Riesen.
Alabaster . i.

Spinat.
Riesen Gaudty , allerbester . 10 kg Mk. 51.—

• Be Gandry , grosser , breitblättr . 10 kg Mk. 51.
Dunkelgrüner,breitblättriger,spät aufschiessend
Viktoria Riesen . . . . . . 10 kg Mk. 61. —
Riesen von Viroüay , gross ., rund ., breitblättriger
Riesen -Bskimo , rund und breitblättrig , sehr

winterhart . - . . 10 kg Mk. 51. -
Riesen - Winter - König , mit .grossen , breiten

grünen Blättern . Sehr winterhart . . . .
Triumph , dunkelgrüner Riesen 10 kg Mk. 51. -
Neuseeländer (Testragonia expansa ) . . . .

*
Zwiebeln.

Samen.
Branuschweiger , sdiwarzrote . . . . . .
Gelbe Birhzwiebel , süss und zart'
Holländische , silberweiss . . . . .
Holländische , gelb . . . . .
Königin (Queen ), früheste , kleine silberweisse

besonders zum Einmadien geeignet . . .
Winterzwiebel , grosse, , gelbe , runde , echt , wird

im August ausgesät und im Frühjahr in
lockeren Boden verpflanzt . Sie liefert sehr
früh grosse ausgereifte Zwiebeln . . . .

Zittauor Riesen , gelbe r., haltbar und zart . .
Zittaner Riesen , blutrot r., haltbar und zart .
Steckzwiebeln/
Schalotten ( billigst . _

76 .-
•76 .-

-26.40
26.
18.
20 .40
20 .40

76. -
76.

60—

60 .—
60.
60—
60—

60—

Küchenkräuter
Anis . . . .
Basil knm . . .
Beifnss . . .
Bohnenkraut
Borsge » der Ginko »«
Cltroneu Kilisse
Coriander . .
Dill.
Bsdragon . . .
Fenchel . , .
Kerbel, krauser
Krauseminze
Kümmel . . .
Lavendel , . .

raut

60.
60 .-
60 .-

6—
6.
6—
6.
6—

6—

6—
6—

39 .60

73—
73—

106—
73—

3 .20 '0 .451 45
3.20 0.45 45

8 80
8.80

1 10
1.10

2.80 0 .40
3.200 .50
2 40 0.40
2.80 0.40
2.80 0.40
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7—
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0.90
0 .90
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0.90
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0.90
0.90
0.90
0.90
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0. 0
0.20
0.20
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13.60
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5.40
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1.70
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0,55

0.25
1.70 0.30

Z f I
1.10]0.20

- 12 .20
1.30 :0.20

0.70 0.20

1.10JÖ.2Ö
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40
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40
40
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45
45
45

45
45
45
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20
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60

60

60
55
55

35
50
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30
50
50
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20
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nahe Kochbrunnen.

Die 5. Fortsetzung des grossen fflia May . Zyklus

Vergangenheit
Sdiauspiel in 6 Akten mit

•Wb«  May f Michael Bohnen y Paul Hansen.

Das rosa Trikot
köstliches Lustspiel in 3 Akten.

Spielzeit von 3 - 10 Uhr.

II . Teil

b«

Kamsta§, 24 Januar . 1820. Nteneste VkAi^ rlisiten @ate

Zwei Menschen
Schauspiel aus der Gesellschaft in 5 Akten

In der Hauptrolle:

Fern Andra.
Bei ' Fall Poppinoff

eine seltsame Kriminalgesdiidite.
Spielzeit von 4 - 10 Uhr.

Moderne Lichtspiele.
Kirchgasse 18.  Telefon 3031.

Erst —Aufführung I
Hedda Vernon in

Jeollo,dir grosse Kspg'er“
Schauspiel in 4 Akten und 1 Vorspiel nach einer

spanischen Erzählung.

Der neue Herr Generaldirektor
eine Groteske aus unserer Zeit in 3 Akten mit

Anna Hiailer Linke , Hugo Flink , KäteHaak.
Spielzeit von 3 —10 Uhr. [7411

Nasiauisches Sandestdeater.
Abonnement2.Samstag, 21. Januar , abends 8 Uhr. (18. Borst .)

Mignon.
Oper in 2 Akte»- Mit Benutzung des GoetHe'fcheu Roman» . Wilhelm
Melkers Lehriahre- von Michel (Jarre und Jules Barbier . Deutsch von
Seid. Snmbert. Musik von Ambroise Thomas. (SSteSbad. Einrichtung.!

Ende gegen 8 Uhr.
Sonntag: Die Meistersinger oon Nürnberg. Aufg. Ab. (Auf 1 30 Uhr

Ende SSO Uhr. - Montag: Die drei Zwwinge . Ab. B. - Dienstag : Zum
Besten der noileid. Sinder Wiens: Nachmittags-Aufführung mit gemischtem
»onzertprogramm. Abends: Der Evaugelimann. Ab. D. — Mittwoch:

Residenz- Theater.
SamStag. 21. Januar 1828 Abends 7 Uhr.

Die Puvp «.
Operette in 3 Akten und einem Vorspiel nach dem Französischen des Mauriee
vrdonneau. Deutsch von A. M. Willner. Musik von Edmonü Andra»

Ende 8.38 Uhr.
Sonntag, nachmittags 3 Uhr: Bruder Leichtsinn. (Halbe Preise.

TbendS7 Uhr: Der fidel- Bauer . — Montag: Tanzabend Jngebor , Inten

AM . Rentanrant
Täglich ab '/. 7 Uhr

Konzert der TamöiirikasZigeunspfwpelle
Gute Köche — Ausschank von Spatenbrän n. Basehhrän

Abi . Cabaret
Täglich ab 7  Uhr

teerta.Huttrelen erflbLKflnfllerimun

Anfang3 Uhr. Kassonöffnung2 Uhr.
_ _ 17̂ 09

„RHEINGOLD“
Künstlerspiele

Stiftstrasse 18  Wiesbaden Telefon 1036.

Sonntag , den 25. Januar 1920:
Grosser

tetlastayi
Preis Mk. 250. - , II. Mk. 125—, III. Mk. 75.—

Polonaise mit Oberrasdiungen
Preisrichter ist das Publikum.

Anfang 3 Uhr. Anfang 3 Uhr.
17022 1^

floffeeKrüggeNW
Leaggaffe Rr. S :: TelMM. 1774

Angenehmer Aufenthalt für:

s FremSe Mil FmiiiW «
Empfiehlt feine reichhaltige Auswahl in

Torte», turnen unö tögllch frischem GES
dsgi.Mee, Tee, SchoroMeu. olloSLlstrle

Welne. ^
17410

^Ailg ! PMinffchs-We »! Alhlimg!
' Maskenball

wch ^üen hierzu öer letzte Maskenball.srss
* lt  Ziehrer 38. Krumm. - Anfang3 Uhr.

Der Vorstand,

Saalbo » Tam «s
Rambach — ■■

Morgen Sonntag Morgen Sonntag
BST- Großes

Töllzsergilögkü
Gutbcfctztes Orchester. Spiegelglatte Tanzfläche.

Bei anerkannt gute» Speisc« und Getränkc«
ladet freundlichst ein j71S2
__ GastVirt Stahl.
Srouenocrein zu Sonnenberg.

Generalversammlung
am Sonntag , den 25. Januar , nachmittags 5 Uhr in der Wartburg.

Tagesordnung : 1. Bericht über die Veremsiätigkeit in 1919.
— 2. Nechmutgsablage vrv 1919. — Z. Anträge.

Die Mitglieder werden zu Ereichem Beluche tzerzlichsi eht-geladen.
3 . A. des Vorstandes : Bender, Pfarrer . «« 2

UurHaus zu Wiesbaden.
Samstag , 21. Januar , 1—-5.30 Uhr. 41.

. _ • ■ _ Nachmittags-Konzert.
1. Dnoertn« zur Oper „Ter Maskenball" von D. F. « Uber. — 2. N^ifes.

ta», tn ES-dur von M. MoSzlowSki, - 3. Die Fllrstensteiner. Wal» » von
R. Bllse. — 4. Serenade roccocco von E. Mener-Helmnud. — 5. Lustspiel»
Enoetittts von 31. Ke.ler.Bela. — g. Reverle von H. BieuxtempK. — b. Kg»»
taste an? „Das Rachllager ln CZranadâ von St.  Kreutzer,

» Weuü-KonzerL «- ASom-«mrmtS4r»»r«t.
Städtisches Kurorchetter. Leitung: Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

Ver jrnßgungspa last Grog -Wiesbaden

Heute Samstag 0 7t Uhr Anfang

Variete und grosse

ISfcipfHlH
Heute ringen:

Der Mann mit der weissen Maske?
gegen ReibGP

SchneldepgegenLechleitnep
Jackson gegen Stein

Anfang 3 Uhr und 8Hz Uhr.
Beginn der Kämpfe nachm . 4 Uhr u. abends 8 Uhr.

Nachmittags ringem
Freier Ringkampf um die Prämie von Mk. 200.—

(catcb is catch can)
ClÜOt gegen BudPUSS

Da die Kämpie zu Ende gehen sollen , so Anden
die Nachmittags - Kämpfe In Konkurrenz statt.

Es ringen:
Hitzlep gegen Sclineidep.

Aben 'fs ringent
Oje schwarze Maske ? g«g°° Elliot
Die weisseMaske ? gegen Jackson

Sehneidep gegen Stein.
Voruarlcaui Sonntag v. 11—12 Uhr an her  Theaterkasse .;

THALIA
Kirchgasse 72 Theater Telefon 6137

Erstaufführung!

Mut  ein Diester.
Komöd;e in 6 Akten.
In der Hauptrolle:

Bruno Kä stner.
E= Brei Tane Freiheit . = =

Lustspiel in 3 Akten . [7405
ln der Hauptrolle : Lya . L © y.

- - Spielzeit : 3 —10 Uhr. - v

Telefon 3388.

HTorgen Sonntag:

2. tiroler StelenW.
Saalöffnnng 2 Uhr. : r Anfang 8 Wr.

Verstärktes LrSefter . — Tanzleitmig : Herr HanS Seel.
L-'imbnlte. Weinklanle etc. (HU

1



©rlh * 10 -Wiesbadener NeneVe Urtifirtilfte* Camsiag , 24 . Januar 1920

Variete
, Vom IB.—31. Januar , täglich 71/« Uhr

Neues, aussergewöhnliches Glanzprogramm.

&& »Sch

Sänger vom Apollo m Paris an seinem Klavier

Nsnö Geschwister LengoSIs
Sängerin Fantasie -Tänzerinnen

Georglina
Exzentriker mit seinem Bär

I ^ orue «. Komiker| |LisaNarcw » Partnerin!

der volkstüm¬
liche Komiker

iiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiuniuiiiiuiiiiititiiüiuiiJiiuiJitiijiiiiiiiumiiinnnHiiTinii
Schwalbacher Strasse 51 — Telefon 829

Samstag , den 24 « Januars

1 . grosser

Masken - Ball

Kino ' 1
Nur 7 Tage ! 4 >/, Uhr Nur 7 Taget
» Zum 1. Male in Deutschland Boxkampf!

Georq Carpent ’ier
Champion der Welt in seinem Matdi gegen 1 ,1

englisdier Champion.

DerGrof¥©nM©nte€hristo
Vom 17.—23. Januar : ' Vom 24 —31. Januar:

Der Schatz von Monte Christo Simbald der Seemann
Roman in 8 Akten Roman in 7 Akten.

unter Mitwirkung des gesamten Artisten-Pereonals
Eintritt M. 15.- . des „Apollo“. Eintritt 10. 15.- .

Marcel's American Jazz-Band.
Neü für Deutschland.

r73S8

m

I

Weinklause
NONNENHOF G. m. b. H.

Kirehgasso 15 Fernruf 6078.

Künstlerisdie Leitung Direktor Arno Blum.

Bariton vom Deutschen Theater
in Berlin

Morgen Sonntag
sowie täglich abends 7 Uhr:

PLUHARDY
Das moderne Tänxerpaar

Grete Floss Hans Lenz
Die rheinische Humoristin Baritc

Wiesbadens Liebling ' > . -

Lilly Ewertz | Viktor Burg
Conferencier

und Vortragskiinstler

Toni & Blum 1Gesdiw. Sachetto
in ihren musikalischen | in ihren

Improvisationen ' 1 Charakter -Tänzen

Tischbestellung für die Weinklause unter Fernruf 6ß72.

Cafe Nonnenhof
Täglich ab 4 Uhr

Künstler Konzerte
des Piiilharmonisciieii Orchesters

Leitung : Direktor Arno Blum.

Nelli Ry
r i Conferencier I Wiener
Liedersangerm 1 und  Vortragskünstler 1 Operetten -Sängerin

Herrn. Ecknitz
Der beliebte Humorist

<§># <ß><§><%><%> chr<%><Z ><§><h ><§><%><%><§ ><%><§> <§> G ><§ >«K> <ß><tz><§><§><§> «

WEINKLAUSE
ch- l

<•» !
<L» r^ : Kirchgasse IS NONNENHOFG.m.b.H.
ch> :r
#i
♦ *

<§ >

Fernruf 6072 ;ch!==frKünstlerisdie Leitung ; Direktor Arno Blum

! Samstag, den 24. Januar 1920, abends TL  Uhr
fl

:
♦ I
<go*

:

Konstlerfes
d r
«o
4 » :

<§> ♦
#:
# ♦
#1
♦ I
4>
»Z> :

verbunden mit

BALL

'wl  zum Bettender notleidend, deutfehen Kinder in Wien«
<£o * : <
<Z>: unter Mitwirkung der gesamten Künstlerschar der Weinklause ;<

Grosse Ueberrasdiungen
<§> :

♦ |
<# >:

: Herren : Gesellschaftsanzug, Damen : Kostüm oder Gesellschaftstoilette

EintHttsppaüse s Weinklause £ 5 KSk. , Kaffee 6© Mk.

vO'
<§> *
4 > :

%> \
oxo: Es werden abgeführt : Weinklause 15 Mk., Kaffee 5 Mk. pro Karte
0?0 . .

<Z>:
<§ > :•
<§> *

NB. Es ist zu empfehlen , Tische frühzeitig zu belegen

<§><§># # # # # <§># *O>ch" ß>ch># <&«<§># ># # # # # <ß>ch"ß"Z>

TfilfZPALRST SAALBSU
Stiftstrasse 3 WIESBADEN Stiftstrasse 3.

Tätlich von 6 Uhr ab:
- KONZERT -

Sonntag ab 3 Uhr . [73?6j I . V. : Lena Ludwig.

Mi .-Mm Jan wr:
Morgen Sonntag ab 3 Nhrr

Tanz.
laset frenndl. ein ,m ■ SuSwig  Brün ». Besitzer.

Bierstadt. üm
Morgen Sonntag : 1 Lk II Ae

17027 Karl Friedrich.

5aaIb«m„3iirRoss"Bierjtadt
sÄ;®t »|elosäBiuSfe"ste*1
Prima Settänke. Ph . Schiebener . Um

PARK- DIELE
Direlctien Gar ! DBrster.

Vom 16,- 31. Januar 6920
täglich 7Vs Uhr:

knS-Atz Certon
.. .. Illil!iac=

im neuesten , hier hock nickt gesehenen Tanz

„Chang«Troll“
Ausserdem die übrigen

8 erstklassigen Kunstkräfte.
[fi990

Bierstube Roth:
Langgasse 7 empfiehlt seine Telephoi

SelbstscMnker
646!;

mit
Original Pilsner Urquell , Dortmunder Unio
Kulmbacher petzbräu »Wiesbad . Germanü

Weinbaus Rolani
(Meier’s Weinstube)

Luisenstrasse 14 Fernr«!1

fYlittagstisdh von 12—2 LIFJNaturreine Weins im Ausschank un#"
Flaschen H . Hornifl'

Heute Samstag ab 4 Ufer:

Letzter grotzer Maskenbai
im Saale T u rn er tzt i m, Hellinundftratze 25.

j Der Borftanb.
MaSkenstcrne erbältlich am Büfett des Restaurant Tur-
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